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NOTRUFENOTRUFE

Polizei Notruf 110	

Feuerwehr Notruf 112
Rettungsdienst 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117

Wenn ohne unmittelbare Behandlung Lebens-
gefahr besteht oder bleibende gesundheitliche-
Schäden zu befürchten sind, alarmieren Sie bitte 
den Rettungsdienst unter 112. Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke nach 

Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Postleitzahl des 
Wohnorts.
Zum Beispiel aus Hamm: 01805 25882557577 –
Oder aus Pracht: 01805 25882557589  ·  Internet: lak-rlp.de

Apothekennotdienst 
01805 258825 (+ eigene Postleitzahl)

Augenärztlicher Notdienst

01805 112060

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale
gegen Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228 19240

Medizinische Bereitschaftsdienste

Krankentransport

19222 aus allen Ortsnetzen 

Kinderärztlicher Notdienst 
01805 112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■	von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■	von mittwochs 13 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■	an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr 
		 bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
01805 040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■	 freitags 14 bis 18 Uhr 
■	 samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■	 mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
■	 an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr 
■	 an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag 
	 8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

Diakonie Klinikum Altenkirchen
•	 Institutsambulanz der Kinder- und Jugendpsychiatrie,  

Tel. 02681 88-2701
•	 Chefarztsekretariat Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Tel. 02681 88-3701
•	 Chirurgisches MVZ, Tel.  02681 88-2209

Evang. Klinikum Westerwald gGmbH,
Standort Hachenburg, ������������������������������������  02662 85-0
Diakonie Klinikum Kirchen, �������������������������  02741 682-0
GFO Klinik Wissen,
St. Antonius Krankenhaus, �������������������������� 02742 706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl, �������������������������  02291 82-0

Krankenhäuser

WEGE ZU IHREM MITTEILUNGSBLATT
Mitteilungsblatt für die Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) er-
scheint wöchentlich freitags.
Auf der Website der Verbandsgemeinde www.hamm-sieg.de 
finden Sie unter „Aktuelles“ die aktuelle Ausgabe des Mit-
teilungsblatt als E-Paper.
Redaktionelle Beiträge
Annahmestelle ist die Verbandsgemeindeverwaltung Hamm 
(Sieg). Bitte senden Sie Ihre Texte (.docx), Fotos (jpg) und Pla-
kate (pdf) per Mail ausschließlich an mitteilungsblatt@hamm-
sieg.de oder per Briefpost (Rathaus Hamm, z.H. Jana Ri-
chartz, Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)). Nähere 
Informationen dazu bei Jana Richartz, mitteilungsblatt@
hamm-sieg.de oder Tel. 02682 9522-36.

Allgemeine Anregungen zur Öffentlichkeitsarbeit und zu den 
Inhalten des Mitteilungsblatts gerne per E-Mail an mitteilungs-
blatt@hamm-sieg.de.

Geschäftsanzeigen
Ansprechpartner für Firmenannoncen und Prospektverteilung 
ist Gebietsverkaufsleiter Henry Kleinke. Er ist unter h.klein-
ke@wittich-hoehr.de oder 0171/4960181 zu erreichen.

Verteilung
Reklamationen wegen der Zustellung nimmt der Verlag unter 
Telefon 02624/911-143 oder -146 bzw.
vertrieb@wittich-hoehr.de entgegen.
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Hauptthemen

Zahlungstermin 15. August 2026

Die Zahlungsfrist für laufende Abgaben 
(Grundsteuer, Hundesteuer, 
Gewerbesteuer) ist kürzlich verstrichen.

(c) Ksu Wonder / 
Adobe Stock

Möglichkeit zur Zahlung:
• SEPA- Lastschrift unter Angabe der Verbandsgemeindekasse

• Überweisung an Konten der Verbandsgemeindekasse:

• Kartenzahlung bei der Verbandsgemeindekasse

Sommerangebot

An folgendem Termin ist 
sie von 9.00 bis 10.00 Uhr 

für Ihre Fragen
und Anliegen da:

Mittwoch, 26. August 2026

Nutzen Sie die Gelegenheit,
ganz unkompliziert

mit der Fachkraft
Gemeindeschwester plus

ins Gespräch zu kommen.
Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Die Gemeindeschwester
freut sich auf Ihren Besuch!

Ergänzend zu ihren regelmäßigen 
Hausbesuchen bietet die 

Gemeindeschwester in den 
Sommermonaten eine offene 

Infosprechstunde auf dem 
Synagogenplatz an.

Mehr zum Thema
auf hamm-sieg.de

Freitag

28.
August

Integrierte Gesamtschule

Martin-Luther-Straße 2

Hamm (Sieg)

16:00 – 19:30 Uhr

Online Termin buchen.
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Eiscafé zu Gast in unserer Einrichtung
Eine süße Abkühlung sorgte für strahlende GesichterEine süße Abkühlung sorgte für strahlende Gesichter

Eine besondere Überraschung wartete in dieser Woche auf die 
Bewohnerinnen und Bewohner unserer Einrichtung: 
Das ortsansässige Eiscafé Riviera verlegte seinen Eisverkauf 
kurzerhand direkt zu uns ins Haus.
Bei sommerlichen Temperaturen mussten unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner somit nicht den Weg zur Eisdiele auf sich nehmen 
– die Eisdiele kam einfach zu ihnen. 
Bei einer großen Auswahl verschiedener Eissorten konnte nach 
Herzenslust ausgesucht und geschlemmt werden. 
Ob klassische Sorten wie Vanille und Schokolade oder etwas 
fruchtiger – für jeden Geschmack war etwas dabei.

Schnell entwickelte sich der Eisverkauf zu einem gemütlichen Bei-
sammensein. Bei Eis, guten Gesprächen und bester Stimmung 
wurde gemeinsam ein schöner Sommernachmittag verbracht. 
Besonders die Möglichkeit, sich das Lieblingseis wie früher selbst 
an der „Eistheke“ auszusuchen, sorgte bei vielen für Freude.
Solche kleinen besonderen Momente bringen Abwechslung in den 
Alltag und schaffen schöne gemeinsame Erinnerungen.
Ein herzliches Dankeschön geht an das Eiscafé Riviera, das sei-
nen Verkauf für diesen Nachmittag in unsere Einrichtung verlegt 
und unseren Bewohnerinnen und Bewohnern damit eine große 
Freude bereitet hat. Wir freuen uns schon auf eine Wiederholung!

Ehrenamtsinitiative „Ich bin dabei!“ | Wandern

Rundwanderung Bhf.Au - Auerwald am 05. August
Zur Wanderung am Mittwoch, 5. August 2026 trafen sich 12 Teil-
nehmer:innen am Bahnhof Au. Trotz hoher sommerlicher Tem-
peraturen und einer Brise Wind war es eine erträgliche Wande-
rung. Vom Bahnhof Au entlang der der B26 bis zum Klärwerk 
bogen die Wanderer in den Auerwald ein, leicht ansteigend den 
Waldweg mit schönen Ausblicken ins Windecker und Hammer 
Land bis in die Leuscheid erreicht die Gruppe die Dachs - Hütte 
zu einer kurzen Rast. 

Bei der weiteren Wanderung durch schattigen Wald zum Orts-
teil Hausen, bergab auf der Hausener Straße durch das schöne 
Wiedenhof zur B256.Über die Bahn und Umgehung der As-
phaltstraße ging es durch eine Feld- und Wiesenlandschaft zur 
nächsten Rast Siegbrücke nach Geilhausen. 
Ein schattiger Platz unter Bäumen.

Alle Teilnehmer waren gut mit Getränken eingedeckt. 
Nach Überquerung der Siegbrücke, Stück der Sieg mit seinen Ru-
hebänken- und Plätzen entlang zur Unterführung der Bahn. 
Entlang der Bahn wird die historische in Renovierung befindliche 
Überführung Au - Altenkirchen besichtigt. 
Weiter durch schattigen Wald an zerklüfteten mit Moos bewach-
senen Felswänden an der Sieg entlang, der Fischereigrenze 
NRW - Rh.- Pfalz wird die Auermühle erreicht, weiter zur letzten 
Etappe, den Parkplätzen Bahnhof Au.  Alle waren sich einig. 
Eine schöne Wanderung.

Zum Abschluss ließen sich alle Wanderinnen im Eiscafé Hamm 
ein leckeres Eis munden.

(Wilhelm Otto)

Verbandsgemeindekasse Hamm (Sieg)
Die Verbandsgemeindekasse Hamm (Sieg) bittet den inzwischen überfälligen Zahlungstermin 15.08.2026 für alle laufenden 
Abgaben (Grundsteuer, Hundesteuer (Dauerbescheide), Gewerbesteuer) sowie alle laufenden Abgaben für Wasser- und Kanal-
gebühren, Wiederkehrende Beiträge zu beachten. Zahlungen können auf folgende Konten der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg), 
unter Angabe Ihrer Bürger- u. Buchungsnummer als Verwendungszweck, geleistet werden:

Sparkasse Westerwald-Sieg IBAN: DE37 5735 1030 0010 0000 16
Kontobez.: Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) BIC: MALADE51AKI
Volksbank Hamm/Sieg IBAN: DE63 5739 1500 0030 0003 07
Kontobez.: Verbandsgemeindeverwaltung BIC: GENODE51HAM

Des Weiteren sind Kartenzahlungen bei der Verbandsgemeindekasse Hamm (Sieg) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten und nach Vereinbarung möglich.
Grundsätzlich werden die Bürger:innen gebeten, den Zahlungstermin unbedingt einzuhalten, damit keine unnötigen 
Mehrkosten (Mahngebühren, Säumniszuschläge) entstehen.

Mehrkosten erspart das Einzugsverfahren. SEPA-Lastschriftmandate können unter der Homepage 
www.hamm-sieg.de abgerufen oder bei der Verbandsgemeindeverwaltung Hamm(Sieg) erteilt werden.

http://www.hamm-sieg.de
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Trockenheit forderte ihren Tribut: 2.000 Quadratmeter 
Wald brannten in Hohensayn

Die Freiwillige Feuerwehr Hamm wurde am Donnerstag 
(13. August), gegen 11.22 Uhr, durch die Leitstelle alar-
miert. Das Alarmstichwort lautete zunächst - Vegetations-
brand klein -was sich aber bereits auf der Anfahrt änderte. 
Wie der Wehrleiter mitteilte, war eine große Rauchwolke 
bereits bis Hamm zu sehen.

Hamm/Roth. Im Rother Ortsteil Hohensayn war es zum Brand 
innerhalb eines Waldstückes gekommen. Die ersten anrü-
ckenden Kräfte konnten, so der Wehrleiter der VG Hamm, auf 
Sicht anfahren. Eine große Rauchwolke wies den Feuerwehr-
leuten den Weg. Daraufhin wurde das Alarmstichwort in – Ve-
getationsbrand groß - geändert und der Löschzug Wissen 
ebenfalls alarmiert.

Die ersten vor Ort eintreffenden Kräfte konnten den Brand be-
stätigen. Das Waldstück lag in einem Hangbereich und zwi-
schen zwei, bereits abgeernteten, landwirtschaftlichen Flä-
chen. Eine Brandausbreitung auf die Stoppelfelder konnten 
die eingesetzten Freiwilligen Feuerwehren verhindern. 

Es zeigte sich wieder einmal, dass die frühzeitige Alarmie-
rung zusätzlicher Kräfte sinnvoll ist. Durch die große Zahl der 
Einsatzkräfte konnte, bei den Temperaturen unbedingt erfor-
derlich, jede Einsatzkraft eine Pause einlegen.

Löschmaßnahmen zeigten schnell Wirkung
Die Löschmaßnahmen wurden von zwei Seiten aufgenom-
men und durch die Nutzung von sogenanntem Netzmittel un-
terstützt. Mit dem Einsatz des Netzmittels ließ die Rauchent-
wicklung schnell nach und es gab Sicht auf die eigentlichen 
Brandflächen, so der Einsatzleiter. 

Durch den Einsatz von sogenannten D-Schläuchen (25 Milli-
meter Durchmesser) sind die Einsatzkräfte in der direkten 
Brandbekämpfung beweglicher als mit den üblichen Schläu-
chen. Nach rund einer Stunde konnte, nach einer intensiven 
Kontrolle der Brandstelle, hierbei kamen Wärmebildkameras 
zum Einsatz, der Löschzug Wissen den Einsatz beenden und 
ins Gerätehaus zurückkehren.

Die Freiwilligen Feuerwehren Hamm und Wissen waren, unter 
der Leitung des Wehrleiters der VG Hamm, Alexander Müller, 
mit rund 40 Kräften im Einsatz. Hierunter auch die Besetzung 
der Feuerwehreinsatzzentrale im Gerätehaus. Der Ortsbür-
germeister von Roth Thomas Holzer machte sich vor Ort ein 
Bild der Lage. Neben den Feuerwehren war der Regelret-
tungsdienst, der im weiteren Verlauf durch Kräfte des DRK-
Ortsvereins Altenkirchen-Hamm abgelöst wurde, sowie die 
Polizei vor Ort. Über die Brandursache und die Höhe des 
Sachschadens liegen keine Informationen vor. (kkö)

Wasserversorgung wurde mit zwei Tanklöschfahrzeugen  
sichergestellt

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen 
erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de
Anzeigen:  	 anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: 	mitteilungsblatt@hamm-sieg.de
Verantwortlich für den amtlichen Inhalt:
Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg), der Bürgermeister. 
Verantwortlich für die nichtamtlichen Inhalte: Jens Hofenbitzer, unter Anschrift 
des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ralf Wirz, unter Anschrift 

des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde wird die Heimat- und Bürger-
zeitung kostenlos zugestellt, im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro 
zzgl. Versandkosten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und 
Zeichnungen übernimmt der Verlag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen 
und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet sein. Gezeichnete Artikel geben 
die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist.  Für Textver-
öffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen über-
nimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen 
nicht anderweitig verwendet werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und 
Fremdbeilagen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. 
Z. gültige Anzeigenpreisliste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Ver-
lages oder infolge höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, be-
stehen keine Ansprüche gegen den Verlag.
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Jugend-Blaulichtfamilie  
trifft sich zum ersten Blaulichttag

Rund 150 Jugendliche aus Feuerwehr, DRK, THW und DLRG trafen am vergangenen 
Samstag (08.08.) am Feuerwehrhaus in Altenkirchen zusammen. Beim ersten Blaulichttag 
des Landkreises lernten sie die Arbeit der verschiedenen Hilfsorganisationen kennen und 

verbrachten einen abwechslungsreichen Tag.

Altenkirchen, Kreisjugendfeuerwehr. Der stellvertretende Kreisjugendfeuerwehrwart Nico Urban begrüßte gemeinsam mit André 
Wollny, Wehrleiter der Verbandsgemeinde Altenkirchen-Flammersfeld, die Teilnehmer. Organisiert wurde der Blaulichttag von der 
Kreisjugendfeuerwehr Altenkirchen in Zusammenarbeit mit dem Jugendrotkreuz, der THW-Jugend und der Jugend des DLRG.
In gemischten Kleingruppen ging es auf eine „Dorfrallye“ rund um das Feuerwehrhaus. An verschiedenen Stationen konnten die 
Jugendlichen die Aufgaben und Ausrüstung der beteiligten Organisationen auf spielerische Weise kennenlernen.

Foto: Peter-Luis Trippler (Kreisjugendfeuerwehr Altenkirchen)

Die DLRG stellte das Thema Wasserrettung vor. Neben dem „Enten angeln“ konnten die Jugendlichen den Umgang mit einem 
Wurfsack ausprobieren und ihre Ausrüstung kennenlernen. Beim THW waren Teamarbeit und Geschicklichkeit gefragt: Mithilfe 
eines hydraulischen Zylinders mussten Abstände möglichst genau gemessen werden.
Das Jugendrotkreuz hatte einen Parcours vorbereitet, bei dem die sichere Handhabung einer Trage geübt wurde. 
Die Kreisjugendfeuerwehr sorgte mit einem Teamspiel für gemeinschaftlichen Einsatz und stellte beim „Schlauchkegeln“ ihre Aus-
rüstung vor.
Ein besonderes Highlight wartete zum Abschluss: die Atemschutzübungsstrecke des Landkreises Altenkirchen. 

Fotos: Peter-Luis Trippler (Kreisjugendfeuerwehr Altenkirchen)

Nach einer kurzen Einweisung durfte jeder der Jugendlichen die Strecke selbst durchlaufen und dabei die Anforderungen einer 
solchen Übung kennenlernen.
Der Blaulichttag bot somit jedem Teilnehmer nicht nur Spiel und Spaß, sondern vor allem die Möglichkeit, über die eigene Organi-
sation hinauszublicken und das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.
Für die Verpflegung des Tages sorgte die SEG-Verpflegung des DRK-Kreisverbandes Altenkirchen. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Helferinnen und Helfern, die zum erfolgreichen ersten Blaulichttag beigetragen haben.
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Tomatensorten kennen-
lernen + Große 
Tomaten-Verkostung 
 

nur schön rund und rot aussehen oder ewig haltbar sein. 
Manfred Durben, Tomaten-Experte aus Hemmelzen, 
pflanzt jedes Jahr über 50 selbst gezogene Tomaten aus ca. 
25 Sorten an und züchtet auch selbst. Er stellt seine An-
baumethode und eine Auswahl seiner besten Tomaten 
für den Anbau in unserer Region vor.   
Bei der Verkostung erleben Sie Cocktail-, Salat- und 
Fleisch-Tomaten mit ganz unterschiedlichen Geschmacks-
varianten und Farben. 
Wer selbst leckere Tomaten im Garten hat, kann die 
Verkostung gern bereichern ... gern mit Sortennamen. 
Wir sind schon gespannt, welche Tomatensorte am Ende 

2026 gekürt wird. 

Termin: Freitag 28. August 
Wann und Wo:  
19 Uhr, Regionalladen UNIKUM, 
57610 Altenkirchen, Bahnhofstr. 26 
Veranstalter: Förderverein für 
nachhaltiges regionales Wirtschaf-
ten e.V., AK 
Kontakt: unikum-regionalladen.de 
Tel. im Unikum: 02681-9842767 

Standesamtliche Nachrichten
	■ Standesamtliche Nachrichten

Geburten
Klara Zacharias am 26.06.2026
Eltern: Irina und Paul Zacharias, Hamm (Sieg)
Eheschließungen
Julia Sowa und Marc Anthony Stiller, Pracht, am 31.07.2026
Sandra Gräfenstein und Thomas Felker, Birkenbeul, am 01.08.2026
Maria Warkentin, Etzbach und Andreas Martens, Roth, am 08.08.2026 
Anika Frank, Etzbach und Stefan Böttcher, Olsberg, am 08.08.2026
Sterbefälle
Margot Ottersbach, Bruchertseifen, am 03.08.2026

Bekanntmachungen  
und Nachrichten  

aus der Verbandsgemeinde 
und den Ortsgemeinden

	■ SPD Ortsverein Hamm (Sieg)
Mitgliederversammlung am 2. September
Am Mittwoch, 2. September, 18 Uhr, findet im KulturHausHamm, 
Scheidterstraße 11-13, Hamm (Sieg) eine Mitgliederversammlung 
des SPD Ortsvereins Hamm (Sieg) statt, zu der alle Mitglieder des-
selbigen herzlich eingeladen sind.
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Konstituierung der Mitgliederversammlung
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Kassenbericht
5. Aussprache
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl des Vorstandes

(Vorsitzende*r, Stellvertreter*innen, Kassierer*in, Geschäfts-
führer*in, Wahl der Beisitzer*innen)

8. Wahl der Kassenprüfer*innen
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Für das Haus-
haltsjahr 2026

gegenüber verändert nunmehr

bisher um festgesetzt 
auf

1. im Ergebnishaushalt
der Gesamtbetrag 
der Erträge

19.697.160 € 120.966 € 19.818.126 €

der Gesamtbetrag 
der Aufwendungen

19.612.725 € -155.003 € 19.457.722 €

der Jahresüber-
schuss

84.435 € 275.969 € 360.404 €

2. im Finanzhaushalt

der Saldo der or-
dentlichen Ein- 
und Auszahlungen

670.805 € 244.640 € 915.445 €

die Einzahlungen 
aus Investitionstä-
tigkeit

1.454.000 € -647.500 € 806.500 €

die Auszahlungen 
aus Investitionstä-
tigkeit

3.302.500 € 545.000 € 2.757.500 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Investitionstätig-
keit

-1.848.500 € -102.500 € -1.951.000 €

der Saldo der Ein- und Auszahlungen aus
Finanzierungstä-
tigkeit

1.177.695 € -142.140 € 1.035.555 €

§ 2 Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite
Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kredite, deren Aufnahme zur 
Finanzierung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men erforderlich ist, wird festgesetzt für:

Zinslose Kre-
dite auf

von bisher 0 €auf 0 €

Verzinste 
Kredite auf

von bisher 1.848.500 €auf 1.706.360 €

Zusammen 
auf

von bisher 1.848.500 €auf 1.706.360 €

§ 3 Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigungen zum Eingehen von Ver-
pflichtungen, die in künftigen Haushaltsjahren zu Auszahlungen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
(Verpflichtungsermächtigungen) führen können, wird festgesetzt von 
bisher 750.000 € auf 875.000 €.
Die Summe der Verpflichtungsermächtigungen, für die in künftigen 
Haushaltsjahren voraussichtlich Investitionskredite aufgenommen 
werden müssen, beläuft sich auf 690.000 €. - unverändert -

§ 9 Eigenkapital
Voraussichtlicher Stand Eigenkapital 
zum 31.12.2026

von bisher 12.604.937 € auf 
14.298.021 €

Die übrigen Paragraphen der Haushaltssatzung sind unverändert.
Hamm (Sieg), den 17.08.2026

Dietmar Henrich, Bürgermeister

	■ Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 2 Abs.1 Satz 2 i.V.m. § 1 Abs. 8 Baugesetzbuch (BauGB) 
und § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634) zuletzt geändert durch Artikel 8 
Abs. 2 des Gesetzes vom 23.07.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 226) über 
den Aufstellungsbeschluss und die Durchführung der Beteiligung der 
Öffentlichkeit zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der 
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) in der Ortsgemeinde Bru-
chertseifen
Der Verbandsgemeinderat der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) hat 
in seiner Sitzung am 27.11.2025 die Durchführung des Verfahrens 
zur 7. Änderung des Flächennutzungsplanes der Verbandsgemeinde 
Hamm (Sieg) in der Ortsgemeinde Bruchertseifen beschlossen.
Dieser Beschluss wird hiermit gem. § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB öffent-
lich bekannt gemacht.
Die Gebietsabgrenzung ist auf dem beigefügten Übersichtsplan 
durch eine schwarz unterbrochene Umrandung und grün unterlegt 
dargestellt.
Planerischer Schwerpunkt der Änderung ist die Neuausweisung von 
Gewerblichen Bauflächen statt der bisher dargestellten Gemischten 
Bauflächen im Teilgebiet „In der Kaule“ in der Ortsgemeinde Bru-
chertseifen. 
Die Änderung des Flächennutzungsplanes soll der Bestandssiche-
rung und Erweiterung eines vorhandenen Gewerbebetriebs dienen.
In seiner Sitzung am 25.03.2026 beschloss der Verbandsgemeinde-
rat gem. § 3 Abs. 2 BauGB die Durchführung der Beteiligung der 

9. Wahl der Delegierten zu Parteitagen des SPD Kreisverbandes
10. „Die ersten 100 Tage der neuen Landesregierung“, Referat Sabi-

ne Bätzing-Lichtenthäler, Ministerin des Landes Rheinland Pfalz 
für Arbeit, Soziales, Frauen, Familie und Jugend sowie stellver-
tretende Ministerpräsidentin des Landes Rheinland Pfalz

11. Verschiedenes
12. Schlusswort des/ der Vorsitzenden

Verbandsgemeinde

	■ Öffentliche Bekanntmachung
2. Nachtrags-Haushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 
der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für das Haushaltsjahr 2026
Die 2. Nachtrags-Haushaltssatzung mit dem 1. Nachtragshaushalts-
plan der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für das Haushaltsjahr 
2026 werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
Der Nachtragshaushalt ist gemäß § 97 Abs. 1 GemO der Aufsichts-
behörde am 17.06.2026 vorgelegt worden.
Die Kreisverwaltung Altenkirchen, Kommunalaufsicht hat mit Schrei-
ben vom 14.08.2026 folgende Entscheidungen mitgeteilt:

1. Gegen die Festsetzungen in der 2. Nachtragshaushaltssatzung 
und die Ansätze im 1. Nachtragshaushaltsplan für das Haus-
haltsjahr 2026 werden keine Bedenken wegen einer Rechtsver-
letzung erhoben.

2. Der unter § 2 der 2. Nachtragshaushaltssatzung festgesetzte 
Gesamtbetrag der Kredite zur Finanzierung von Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen in Höhe von 1.706.360 € 
in 2026 wird genehmigt. 
Die Genehmigung erfolgt unter der Bedingung, dass vorhande-
ne liquide Mittel vorrangig zur Finanzierung des negativen Sal-
dos aus Investitionstätigkeit eingesetzt werden.

Im Übrigen gelten die Ausführungen der Haushaltsverfügungen vom 
24.04.2025 und 25.05.2026 uneingeschränkt fort.
Die 2. Nachtragshaushaltsatzung mit dem 1. Nachtragshaushalts-
plan liegen zur Einsichtnahme von Montag, 24.08.2026 bis Dienstag, 
01.09.2026 während der Dienststunden im Rathaus, Zimmer 24 öf-
fentlich aus.

Dienststunden:
Montag: 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag: 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag: 8.30 bis 12.00 Uhr

Gemäß § 24 Abs. 6 GemO wird darauf hingewiesen, dass Satzun-
gen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften der 
Gemeindeordnung (GemO) oder auf Grund dieses Gesetzes zustan-
de gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von 
Anfang an gültig zustande gekommen gelten.
Dies gilt nicht, wenn

1. die Bestimmungen über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind,

oder
2. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist die Aufsichtsbehörde 

den Beschluss beanstandet oder jemand die Verletzung der 
Verfahrens- oder Formvorschriften gegenüber der Verbandsge-
meindeverwaltung Hamm (Sieg) unter Bezeichnung des Sach-
verhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend 
gemacht hat.

Hat jemand eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 2 geltend gemacht, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann die 
Verletzung geltend machen.

Hamm, den 17.08.2026
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

Dietmar Henrich, 
Bürgermeister

Die 2. Nachtrags-Haushaltssatzung hat folgenden Wortlaut:
2. Nachtragshaushaltssatzung

der Verbandsgemeinde Hamm (Sieg) für das Jahr 2026
vom 16.06.2026

Der Verbandsgemeinderat hat auf Grund von § 98 der Gemeinde-
ordnung in der derzeit geltenden Fassung folgende Nachtragshaus-
haltssatzung beschlossen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden festgesetzt:
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bericht sowie die wesentlichen vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen. Letztere aus dem Verfahren zur Änderung des 
Bebauungsplanes „In der Kaule“ der Ortsgemeinde Bruchertseifen.
An Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Öffentlichkeit durch Einstellung der Unterlagen in das Internet und 
die öffentliche Auslegung.
Gegenstand der Beteiligung der Öffentlichkeit sind die Planzeich-
nung des Flächennutzungsplanes, die Begründung und der Umwelt-

Schutzgut Verfügbare Informationen Verfügbare Stellungnahmen von Behörden 
und sonstigen Trägern öffentlicher Belange

Schutzgut Mensch (Lärm / Immissionen) Angaben zu Lärm, Immissionen im Bestand 
(Verkehrslärm) und Planungen, Emissionen 
aus der Landwirtschaft
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez
Struktur- und Genehmigungsdirektion Nord, Re-
gionalstelle Wasserwirtschaft, Abfallwirtschaft, 
Bodenschutz,
Montabaur Kreisverwaltung Altenkirchen

Schutzgut Tiere und Pflanzen Angaben zu Tier- und Pflanzenarten, HPNV, 
Biotope und Schutzgebiete
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez
Kreisverwaltung Altenkirchen

Schutzgut Boden(Geologie) Angaben zu Bodengüte, Geologie, Geother-
mie, Altlasten, Bodenschutzkataster
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur
Kreisverwaltung Altenkirchen
Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez

Schutzgut Wasser
(Grundwasser, Still- und Fließgewässer)

Angaben zu Grundwasser, Hochwasser, 
Retentionsräumen, Altlasten
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur
Kreisverwaltung Altenkirchen
Landesbetrieb Mobilität (LBM) Diez

Schutzgut Fläche Angaben zu Flächeninanspruchnahme / 
Versiegelung
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

Kreisverwaltung Altenkirchen

Schutzgut Luft und Klima Angaben zu Luft und Lokalklima
Enthalten in:
Umweltbericht

Kreisverwaltung Altenkirchen

Schutzgut Landschaftsbild und
Erholungsnutzung

Angaben zum Landschaftsbild und Erho-
lungsfunktion des Planungsgebietes sowie 
des Umfeldes
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur
Kreisverwaltung Altenkirchen

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgü-
ter

Angaben zu Bau- und Bodendenkmälern 
sowie Naturdenkmälern
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächennutzungsplan

SGD Nord, Regionalstelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Bodenschutz, Montabaur
Kreisverwaltung Altenkirchen

Die Planunterlagen können in der Zeit vom 25.08.2026 bis ein-
schließlich 24.09.2026 im Internet auf der Seite der Verbandsge-
meinde Hamm (Sieg) unter dem folgenden Link
https://www.hamm-sieg.de/de/aktuell/bauleitplanung/
eingesehen werden.
Zusätzlich liegen die Unterlagen in dem genannten Zeitraum im Büro 
der Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg), Fachbereich Bau-
en, Zimmer 47, Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg) aus.
Die Einsichtnahme kann während der nachfolgenden Öffnungszeiten 
der Verbandsgemeindeverwaltung erfolgen:
montags, dienstags, mittwochs und freitags von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie montags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Während der genannten Veröffentlichungsfrist können Stellungnah-
men abgegeben werden. Die Stellungnahmen können per E-Mail an 
bauen@hamm.sieg.de gerichtet werden. Sie können auch schriftlich 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können.
Ergänzend wird nach § 3 Abs. 3 BauGB darauf hingewiesen, dass eine 
Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechts-
behelfsgesetzes in einem Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 des 
Umwelt-Rechtsbehelfsgesetztes gem. § 7 Abs. 3 Satz 1 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, 
die sie im Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzei-
tig geltend gemacht hat, aber hätte geltend machen können.
Während der oben genannten Auslegungsfrist wird in diesem Ver-
fahren gleichzeitig die Beteiligung der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange nach § 4 Abs. 2 BauGB sowie die öffent-
liche Auslegung und Beteiligung der Behörden und der sonstigen 
Träger öffentlicher Belange im Verfahren zur 1. Änderung des Be-
bauungsplanes „In der Kaule“ der Ortsgemeinde Bruchertseifen 
durchgeführt.

HsNr. 4
HsNr. 5

HsN
r. 1

6

HsNr. 3

78
1

68

97

10
1

357
1

350
2

99

126
7

106

319

364

12

309

243
109

119

310

110

129

80

50
1

121

302
1

327

111

360
2

358

157
4

345

175

189

321

237
51

348

265
123

343

122

52
1

187
3

69

342

260
113

308

67
2

83

52
2

250
50

137
10

128

177
1

125
3

79
3

128

127
3

244
109

124
4

56

112

350
4

240
108

210
2

201

103

123

115

58

10420

336

352

86

204

22

107
5

241
108

328
1

82

353

351

324

107
10

332

126
5

355
2

101

99

333

202

99
3

101

356

126
6

78
2

206

79
2

127

117
2

264
123

306

107
8

79
1

100

130
173
1

57

203

137
5

275
53

307

360
1

127
7

98

274
53

114

331

288
122

102

341

124

19

59

242
108214

1

334
1

318
1

157
2

196

344

326
2

349

287
122

322
2

127
5

67
1

13

355
1

239
108124

3

136
1

176

354

17

261
113

100

11

107
4

23

100

320

18

107
7

127
2

126

84

210
3

304

346

361

76
2

74

21

127
10

129

200

186
4

305

16

85

107
11

303

325

330
1

102

76
1

92

8

66

205
1

137
11

137
6

211
1

127
9

14

329

105

131

137
3

104

137
12

117
3

103

81

67

105

120

107
6

77
2

337

347

73

323
1

205
2

350
3

334
2

133

64

130

77
1

75

359

Datengrundlage:
Geobasisinformation der Vermessungs-und Katasterverwaltung
Rheinland-Pfalz
(Zustimmung vom 15.Oktober 2002)

N0 25m 50m 75m 100m

Gebietsabgrenzung zur 7. Änderung des FNP im 
Bereich des Bebauungsplanes  "In der Kaule" in 
Bruchertseifen

Hamm (Sieg), den 21.08.2026
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

Dietmar Henrich
-Bürgermeister-
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und zusätzlich landespflegerische Ausgleichsflächen in die Gebiets-
abgrenzung mit aufzunehmen. 
Dieser Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die aktuelle Gebietsabgrenzung ist auf dem beigefügten Über-
sichtsplan durch eine schwarz unterbrochene Umrandung und grün 
unterlegt dargestellt.

Weiterhin hat der Ortsgemeinderat in seiner Sitzung am 23.06.2025 
beschlossen, das Verfahren nicht mehr im beschleunigten Verfahren 
nach § 13 a BauGB, sondern im sogenannten Regelverfahren durch-
zuführen und die bisherige Änderungsplanung zu überarbeiten.
Maßgebliches planerisches Ziel ist die Festsetzung eines Gewerbe-
gebietes statt des bisherigen Mischgebietes zur Bestandssicherung 
und Erweiterung eines vorhandenen Gewerbebetriebs.
In seiner Sitzung am 17.12.2025 beschloss der Ortsgemeinderat die 
überarbeitete Planung zu seinem Planungswillen und die Durchfüh-
rung der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit durch Einstellung 
der Unterlagen in Internet und öffentliche Auslegung) gem. § 4 a Abs. 
3 Satz 1 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 BauGB.
Gegenstand der erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit sind die 
Entwürfe der Planzeichnung des Bebauungsplanes, der Textfestset-
zungen, der Fachbeitrag Naturschutz, die Begründung mit dem Um-
weltbericht als dessen Anlage, die Wasserhaushaltsbilanzierung 
sowie die nach Einschätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits 
vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen.
Als Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar:

Schutzgut Verfügbare Informationen Verfügbare Stellung-
nahmen von Behör-
den und sonstigen 
Trägern öffentlicher 
Belange

Schutzgut 
Mensch (Lärm 
/ Immissionen)

Angaben zu Lärm, 
Immissionen im Bestand 
(Verkehrslärm) und 
Planungen, Emissionen aus 
der Landwirtschaft
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan

Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Diez
Struktur- und Genehmi-
gungsdirektion Nord, 
Regionalstelle 
Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Montabaur
Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Birkenbeul

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Ortsgemeinderates Birkenbeul
Am Donnerstag, den 27. August 2026 findet um 18.00 Uhr 
in der Holzmichelhütte am Bauerngarten in Birkenbeul,
 (Ortseingang Am Wolfsmorgen) 
eine öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates der Ortsgemeinde 
Birkenbeul statt.
Tagesordnung
-öffentlich-
1. Begrüßung und Feststellung der Tagesordnung
2. Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen
3. Beratung und Beschlussfassung über die Aufhebung der Be-

nutzungsordnung für die Sportplatzanlage der Ortsgemeinde 
Birkenbeul

4. Anfragen

57589 Birkenbeul, den 13. August 2026
Ortsgemeinde Birkenbeul

Sven Merzhäuser
- Ortsbürgermeister -

	■ Stromanschluss fürs Wunderbuchenfest 
wurde wieder hergestellt

Ob es noch einmal ein Wunderbu-
chenfest geben wird, steht natür-
lich noch nicht fest, aber die Infra-
struktur, bestehend aus Wasser 
und Stromanschluss ist soweit 
wieder hergestellt.
Bereits im vergangen Haushalt 
hatte der Ortsgemeinderat dem 
Vorschlag von Ortsbürgermeister 
Sven Merzhäuser zugestimmt,
in die Erneuerung des maroden 
Stromkastens, der zudem auch 
nicht mehr den vorgeschriebenen 
DIN Normen entsprach zu inves-
tieren.
Ein großes Dankeschön geht an 
die Firma Elektro Slaby aus Bir-
kenbeul, die es möglich gemacht 
die Arbeiten fachlich umzusetzen.

Bitzen

	■ Kontakt zu Ortsgemeinde und BNV Berg
Ortsgemeinde Bitzen �  02682/96549-37
gemeinde@bitzen-online.de �  www.bitzen-online.de
Bürger- und Nachbarschaftshilfe Berg �  0157/59102632
BNV@bitzen-online.de
Bürgerzentrum Bergtreff, 
Siegstr. 24, Dünebusch

Bruchertseifen

	■ Öffentliche Bekanntmachung
über die Änderung der Gebietsabgrenzung und die erneute Be-
teiligung der Öffentlichkeit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 Baugesetz-
buch (BauGB), § 4 a Abs. 3 Satz 1 BauGB i.V.m. § 3 Abs. 2 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 
03.11.2017 (BGBl. l, S. 3634), zuletzt geändert durch Artikel 8 
Abs. 2 des Gesetzes vom 23.07.2026 (BGBl. 2026 I Nr. 226), für 
das Verfahren zur 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 5 „In der 
Kaule“ der Ortsgemeinde Bruchertseifen
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Bruchertseifen beschloss in 
seiner Sitzung am 17.12.2025 für das Verfahren zur 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 5 „In der Kaule“ die Änderung (Reduzierung) 
der Gebietsabgrenzung gegenüber dem Gebiet der ersten Offenlage 
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Etzbach

	■ Bürgerhaus Etzbach
Terminvereinbarung bei
Kerstin Schütz: 
0151 10353000

	■ Seniorenfahrt der Ortsgemeinde Etzbach 
am Mittwoch, den 09. September 2026

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Ortsgemeinde,
es ist wieder soweit. 
Die alljährliche Seniorenfahrt ist geplant und die Ortsgemeinde lädt 
dazu auch dieses Jahr alle Mitbürgerinnen und Mitbürger von Etz-
bach, Heckenhof und der Herrgottsau ab dem 65. Lebensjahr herz-
lich ein, teilzunehmen.
Wir starten wie immer an der Bushaltestelle beim Spielplatz in Etz-
bach bzw. Heckenhof am Aussichtspunkt Herrgottsau.
9:30 Uhr Abfahrt ab Heckenhof
9:40 Uhr Abfahrt ab Etzbach
Da die Schifffahrt auf dem Rhein nicht möglich und auf der Mosel 
sehr stark eingeschränkt ist, fahren wir diesmal in die andere Richtung. 
Unser Tagesziel ist Wuppertal. 
Für das leibliche Wohl ist wie immer gesorgt.
Anmeldungen bitte bis spätestens Mittwoch, den 02. September 
bei:
Christa Gerhards, Etzbach
Telefon: 02682 / 538
Handy: 01719906938
Ulf Langenbach, Etzbach
Telefon: 02682/965663
Handy: 01752693127
e-mail: buergermeister@etzbach-sieg.de
Ich freue mich wieder auf einen schönen, ausgelassenen Tagesaus-
flug mit euch/Ihnen.

Ulf Langenbach

Schutzgut 
Tiere und 
Pflanzen

Angaben zu Tier- und 
Pflanzenarten, HPNV, 
Biotope und Schutzgebiete
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan

Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Diez
Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Schutzgut 
Boden
(Geologie)

Angaben zu Bodengüte, 
Geologie, Geothermie, 
Altlasten, Bodenschutzka-
taster
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan

SGD Nord, Regional-
stelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Montabaur
Kreisverwaltung 
Altenkirchen
Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Diez

Schutzgut 
Wasser
(Grundwasser, 
Still- und 
Fließgewäs-
ser)

Angaben zu Grundwasser, 
Hochwasser, Retentions-
räumen, Altlasten
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan
Wasserhaushalts-bilanzie-
rung

SGD Nord, Regional-
stelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Montabaur
Kreisverwaltung 
Altenkirchen
Landesbetrieb Mobilität 
(LBM) Diez

Schutzgut 
Fläche

Angaben zu Flächeninan-
spruchnahme / Versiege-
lung
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan

Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Schutzgut Luft 
und Klima

Angaben zu Luft und 
Lokalklima
Enthalten in:
Umweltbericht

Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Schutzgut 
Landschafts-
bild und 
Erholungsnut-
zung

Angaben
zum Landschaftsbild und
Erholungsfunktion des 
Planungsgebietes sowiedes 
Umfeldes
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Bebau-
ungsplan

SGD Nord, Regional-
stelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Montabaur
Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Schutzgut 
Kultur- und 
sonstige 
Sachgüter

Angaben zu Bau- und 
Bodendenkmälern sowie 
Naturdenkmälern
Enthalten in:
Umweltbericht
Begründung zum Flächen-
nutzungsplan

SGD Nord, Regional-
stelle Wasserwirtschaft, 
Abfallwirtschaft, Boden-
schutz, Montabaur
Kreisverwaltung 
Altenkirchen

Diese Planunterlagen können in der Zeit vom 25.08.2026 bis ein-
schließlich 24.09.2026 im Internet auf der Seite der Verbands-
gemeinde Hamm (Sieg) unter dem folgenden Link
https://www.hamm-sieg.de/de/aktuell/bauleitplanung/
eingesehen werden.
Zusätzlich liegen die Unterlagen in dem genannten Zeitraum im Büro 
der Verbandsgemeindeverwaltung Hamm (Sieg), 
Fachbereich Bauen, Zimmer 47, 
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg) aus.
Die Einsichtnahme kann während der nachfolgenden Öffnungszei-
ten der Verbandsgemeindeverwaltung erfolgen:
montags, dienstags, mittwochs und freitags 
von 8:30 Uhr bis 12:00 Uhr
sowie montags von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr und
donnerstags von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr.
Es wird darauf hingewiesen, dass Stellungnahmen während der 
Dauer der Veröffentlichungsfrist abgegeben werden können, dass 
Stellungnahmen elektronisch per 
E-Mail an bauen@hamm-sieg.de 
übermittelt werden sollen, bei Bedarf aber auch schriftlich oder 
zur Niederschrift abgegeben werden können und dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen gem. § 4 a Abs. 5 BauGB 
bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Parallel zur erneuten Beteiligung der Öffentlichkeit wird die erneute 
Beteiligung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange nach § 4 Abs. 2 BauGB durchgeführt.

Hamm (Sieg), den 21.08.2026
Ortsgemeinde Bruchertseifen

Axel Mast, 
Ortsbürgermeister
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	■ Kommunale Vereinigung in der Gemeinde Pracht
Flohmarkt für alle in Pracht
Am Samstag, 12. September 2026, lädt die Kommunale Vereini-
gung in der Gemeinde Pracht zum großen Flohmarkt für alle ein. 
Von 11:00 bis 15:00 Uhr heißt es auf dem Sportplatz Niederhausen: 
stöbern, entdecken, kaufen und gemeinsam eine schöne Zeit 
verbringen.
Ob Kleidung, Kindersachen, Bücher, Deko, Trödel oder allerlei 
Schätze - beim Flohmarkt gibt es viel zu entdecken. 
Auch für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: 
Kuchen, Pommes, Bratwurst, Getränke und weitere Leckereien war-
ten auf die Besucherinnen und Besucher.
Wer selbst verkaufen möchte, ist herzlich willkommen. 
Die Standgebühr beträgt 5 Euro pro Stand, Kinder können kostenlos 
verkaufen. Tische und Bänke können für 2 Euro ausgeliehen werden. 
Jeder kann mitmachen!
Anmeldungen nimmt Katja Vogel unter 
0172 8095621 oder per 
E-Mail an katjavogel@web.de entgegen. 
Die Veranstalter freuen sich auf zahlreiche Besucher und Verkäufer 
und laden herzlich ein: 
Kommen, stöbern und genießen - wir freuen uns auf euch!

Katja Vogel, 
1. Vorsitzende

Seniorentreffen am 27. August Pracht mit Kaffee und Kuchen
Am Donnerstag, den 27. August ab 15.00 Uhr lädt der Vorstand der 
Kommunalen Vereinigung in der Gemeinde Pracht alle Bürger:innen 
über 60 Jahre ins Sportlerheim der Waldsportanlage Hohe Grete ein.
Wir wollen in geselliger Runde Zeit miteinander verbringen und Kaf-
fee und Kuchen genießen.
Nach dem Kaffee wird auch wieder BINGO gespielt.
Damit alles gut geplant werden kann, vergesst nicht Euch anzumelden.
Es wird auch ein Abholservice eingerichtet. Bitte bei der Anmeldung 
angeben.
Katja Vogel Tel. Nr.: 02682-67573, 
Mobil 0172-8095621,
E-Mail: katjavogel@web.de
Udo Seidler Tel. Nr.,02682-67245, 
Mobil 0170-1850952,
E-Mail: udoseidler@t-online.de
Über eine zahlreiche Teilnahme freuen wir uns wieder sehr.

(Katja Vogel)

	■ SG Niederhausen-Birkenbeul
Rückblick:
SG Harbach/Offhausen-Herkersdorf – SG Niederhausen/Niedererbach 
�  3 : 2
SG Niederhausen/Niedererbach II – TuS Schladern �  4 : 1
B-Jgd. JSG Raiffeisenland – JSG Rhein-Westerwald �  0 : 7
E-Jgd. JSG Kroppach – JSG Raiffeisenland �  8 : 6

Vorschau:
Samstag, 22.08.2026:
14:45 Uhr D-Jgd. JSG Raiffeisenland III – JSG Raiffeisenland 

II in BItzen
15:00 Uhr B-Jgd. JSG Wolfstein – JSG Raiffeisenland in Nor-

ken
17:00 Uhr A-Jgd. JSG Raiffeisenland – JSG Asbacher Land in 

Bitzen

Sonntag, 23.08.2026:
10:45 Uhr E-Jgd. JSG Raiffeisenland – FK Etzbach II in Nie-

derhausen
12:45 Uhr SG Niederhausen/Niedererbach II – SG Mit-

telhof/Niederhövels in Niederhausen
15:00 Uhr SG Niederhausen/Niedererbach I – SG At-

zelgift/Nister

Dienstag, 25.08.2026:
18:00 Uhr D-Jgd. JSG Raiffeisenland – VFL Hamm II in Nie-

derhausen

	■ SG Hammer Land Fußball
Rückblick 2. Spieltag:
Spfr. Schönstein - SG Hammer Land I�  4:0 (1:0)
SG Herdorf II - SG Hammer Land II � 11:0 (2:0)
Vorschau 3. Spieltag:
Sonntag, 23.08.2026 15:00 Uhr in Bruchertseifen:
SG Hammer Land I – Vatan Spor Hamm
SG Hammer Land II - spielfrei

Fürthen

	■ Kampfmittelsondierung
Freilegungs- und Bergungsarbeiten im Baugebiet Kappensteiner 
Schlinke
Im Zuge der vorgeschalteten oberflächlichen Kampfmittelsondierung 
wurden im Baugebiet Kappensteiner Schlinke mehrere relevante 
Störpunkte festgestellt. Diese werden nun im Rahmen von gezielten 
Freilegungs- und Bergungsarbeiten überprüft und geborgen.
Die Arbeiten beginnen voraussichtlich am 24.08.2026 und sollen bis 
zum 28.08.2026 abgeschlossen sein. Während dieser Zeit kann es 
im betroffenen Bereich zu Einschränkungen und vorübergehenden 
Behinderungen kommen. Wir bitten um Verständnis für die notwendi-
gen Arbeiten und damit verbundenen Beeinträchtigungen.

Pracht

	■ Öffentliche Bekanntmachung
Sitzung des Haupt- u. Finanzausschusses und des Bauausschusses
Am Montag, den 31. August 2026, findet um 17:30 Uhr in der 
Gaststätte Am Dorfplatz in Pracht eine öffentliche Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses sowie des Bauausschusses der Ortsge-
meinde Pracht statt. Treffpunkt ist am Bolzplatz in Niederhausen.
Tagesordnung

Öffentlich
1. Begrüßung
2. Feststellung der Tagesordnung
3. Mitteilungen und Beantwortung von Anfragen
4. Bolzplatz Niederhausen - Besichtigung
5. Friedhof - Beratung zu Varianten des Wegebaus
6. Regenbecken Wickhausen - Beratung zu einer Zaunanlage
7. RZN - Sachstand
8. Anfragen

57589 Pracht, den 13. August 2026
Ortsgemeinde Pracht

Matthias Ebach, Ortsbürgermeister
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„In diesem Jahr haben wir das große Glück, dass wir dies gemein-
sam mit dem Orchester „musica viva“ des Landesmusikgymnasiums 
in Montabaur tun können. Chor und Streicher zu hören, ist immer ein 
Gänsehauterlebnis. Kommt noch die besondere Atmosphäre des 
Kölner Doms dazu, ist das Ganze ein absoluter Höhepunkt im Leben 
eines Chores.“, so Hans-Georg Rieth, Leiter des Chores.
„Sehr gerne möchten wir dieses bewegende Ereignis auch öffnen 
und Interessierten die Möglichkeit bieten, hieran teilzuhaben“, so 
Rieth weiter.
Beginnen wird der Dom-Projektchor mit einem großen Proben-
tag am Sonntag, 23. August um 14:30 Uhr in der Arche Noah 
Marienberge in Elkhausen. 
Hierzu wird ganz herzlich eingeladen.
Der Kirchenchor Hamm ist der größte Kirchenchor im Dekanat Wis-
sen/Altenkirchen mit vielen jüngeren Sängerinnen und Sängern. Bei 
diesem Projekt ist auch der bekannte Chor „Chorus live“ an Bord. 
Besonderes Markenzeichen beider Chöre ist ein sehr abwechs-
lungsreiches Repertoire, das für jeden etwas bietet.
Eigens für diesen Auftritt wurden einige Lieder arrangiert oder neu 
getextet und kommen nun zur Uraufführung. Werke von Thomas 
Campbell, Ralph Vaughan Williams sowie modernere Stücke stehen 
auf dem Programm.
Eine weitere Probe findet dann am Montag, 24.08. um 19.30 Uhr im 
Pfarrheim der kath. Kirche Hamm statt. Am darauffolgenden Wo-
chenende verbringt das Orchester ein Probenwochenende in Mari-
enberge, so dass wir diese Gelegenheit für eine Generalprobe Probe 
am Sonntagvormittag nutzen - ob als Probe oder als Gottesdienst 
wird noch geklärt. „Dies ermöglicht“ -wie die Vorsitzende des Chores, 
Andrea Vierschilling, sagt- „auch denjenigen, die nicht mit nach Köln 
kommen, Chor und Orchester live zu erleben, was ein nicht alltägli-
ches Erlebnis ist.“ Die Abendandacht im Dom (06.09. / 17:30 Uhr) 
wird dann auch weltweit live im Internet im Domradio übertragen.

	■ Chorverband Rheinland-Pfalz und MGV 
„Germania 1883“ Breitscheidt ehren verdiente 
Vereinsmitglieder und Chorleiterin

Im Rahmen eines „Löwentreff - Special“ im DGH Breitscheidt ehrte 
der Chorverband Rheinland-Pfalz zwei Sänger und die Chorleiterin 
des MGV „Germania 1883“ Breitscheidt sowie eine Sängerin des 
Frauenchores Breitscheidt für ihr langjähriges Engagement für die 
Chormusik. Christiane Greb, als Vertreterin des Kreis-Chorverban-
des Altenkirchen, überreichte Urkunden für 40-jährige Vorstandstä-
tigkeit an Frank Schumacher, für 60-jährige Singetätigkeit an Marga 
Stock und für 70-Jährige Singetätigkeit an Gerd Sälzer. Susanne Ei-
telberg wurde für ihr 25-jähriges Wirken als Chorleiterin im Chorver-
band Rheinland-Pfalz ausgezeichnet.

Die Jubilare auf einen Blick (von links): Frank Schumacher, Elke 
Schumacher, Aloys Lück, Gerd Sälzer, Michael Majer, Christiane 
Greb (Kreis-Chorverband Altenkirchen), Vorsitzender Helmut Rötzel, 
Susanne Eitelberg, Marga Stock� Foto: Frank Eitelberg
Anschließend erhielten mehrere Mitglieder des MGV „Germania 
1883“ Breitscheidt zum Dank für ihre langjährigen Verdienste um den 
Verein Ehrenurkunden aus der Hand des Vorsitzenden Helmut Röt-
zel: für 25-jährige Vereinszugehörigkeit, Elke Schumacher und Bernd 
Dietrich, sowie für 40-jährige Treue zum Verein, Wolfgang Ebisch 
und Michael Majer. Aloys Lück wurde als Anerkennung für seine 
50-jährige Vereinszugehörigkeit zum Ehrenmitglied ernannt. 
Gerd Sälzer und Wolfgang Schreiner wurden für 70 bzw. 75 Jahre 
Vereinsmitgliedschaft sowie Frank Schumacher für sein 40-jähriges 
Wirken im Vorstand des MGV geehrt. Schließlich übergab Helmut 
Rötzel als Anerkennung für ihre mittlerweile 20-jährige erfolgreiche 
Tätigkeit als Chorleiterin des MGV „Germania 1883“ Breitscheidt ein 
Präsent mit Urkunde an Susanne Eitelberg.

	■ Die Herrengymnastik-Gruppe der SG Niederhausen-
Birkenbeul auf dem Boule Platz in Pracht

Jeden Montag treffen sich die Mitglieder der Herrengymnastik-Grup-
pe „Kein Aua“ zum Wandern an der Waldsportanlage Hohe Grete der 
SG Niederhausen-Birkenbeul. 
Am vergangenen Montag wurde der Turntag anders gestaltet.

Die Boule Spieler der Herren-
gymnastik-Gruppe „Kein Aua“

Die Gruppe traf sich auf dem 
Mehrgenerationsplatz in Wick-
hausen, um dort eine Runde 
Boule zu spielen. Zuvor hatte 
Wolfgang Koschinski und Udo 
Seidler die Boule Bahn bespiel-
bar gemacht. Da der Spielbereich 
nicht so oft benutzt wird, musste 
einiges an Unkraut entfernt wer-
den. Die Boule Bahn wurde im 
Jahr 2012 im Rahmen des 
Leuchtturm Projektes „Wir ma-
chen es gemeinsam“ angelegt. 
2019 wurde der Spielplatz in 
Wickhausen in einen Mehrgene-
rationsplatz umgestaltet, dabei 
wurde auch die Boule Bahn neu-
gestaltet. Bei den Arbeitseinsät-
zen 2012 und 2019 haben Mitglie-

der der Herrengymnastik Gruppe kräftig mitgewirkt. 
In den vergangenen Jahren waren die Herren der Gymnastik-Grup-
pe immer mal wieder aktiv auf der Boule Bahn. 
Auch dieses Mal hatten alle viel Spaß bei diesem Interessanten 
Spiel. Nachdem jeder gegen jeden gespielt hatte, haben Reinhold 
Manz und Udo Seidler jeweils vier von fünf Spielen gewonnen. 
Im Anschluss an die Übungsstunde gab es noch kühle Getränke in 
der geselligen Runde.
Information zum Boule Spiel: Das Spiel wird mit zwei Mannschaften 
von 2 oder 3 Personen gespielt. Bei 2 Spielern hat jeder 3 Kugeln, bei 
3 Spielern hat jeder 2 Kugeln. Aus einem Kreis heraus wirft der erste 
Spieler eine kleine Holzkugel (Schweinchen) ca. 6 bis 10 Meter auf die 
Boule Bahn. Daraufhin wird die erste Kugel so dicht wie möglich an 
das Ziel geworfen. Mannschaft zwei versucht nun eine Kuge
l noch näher ans Ziel zu bringen-ist ihr das gelungen versucht Mann-
schaft 1 diese Kugel zu überbieten … und so weiter. Wenn alle Ku-
geln ausgespielt sind, werden die Punkte an die Bestplatzierte 
Mannschaft vergeben. Die Mannschaft, die den Durchgang gewon-
nen hat, beginnt mit dem nächsten Durchgang. Das Spiel ist been-
det, wenn eine Mannschaft 13 Punkte gewonnen hat.

Verein dich!
	■ Gründungstreffen einer Selbsthilfegruppe

Wer mit einem alkohol- oder drogenabhängigen Elternteil aufge-
wachsen ist, trägt die Folgen oft bis ins Erwachsenenalter. Gefühle 
von Scham, Unsicherheit, übergroßer Verantwortung oder Schwie-
rigkeiten, eigene Grenzen zu setzen, begleiten viele Betroffene ein 
Leben lang.
Am Donnerstag, 3. September, von 17.30 bis 19.30 Uhr findet im 
Mehrgenerationenhaus/Haus der Familie Mittendrin, 
Wilhelmstraße 10, 57610 Altenkirchen, ein Gründungstreffen der 
neuen Selbsthilfegruppe statt. Anschließend trifft sich die Gruppe 
14-tägig donnerstags in den geraden Kalenderwochen. 
Die Teilnahme ist vertraulich und offen für alle Erwachsenen, die in 
einer suchtbelasteten Familie aufgewachsen sind. 
Die Gruppe ist nur für Personen geeignet, die ggf. eine selbst durch-
lebte Suchtphase abgeschlossen haben. 
Um Anmeldung unter den genannten Kontaktdaten wird gebeten.
Der Gruppenraum ist barrierefrei zugänglich. 
Weitere Informationen erhalten Interessierte unter 02681 8243065 
oder per E-Mail an sh-altenkirchen@nacoa.de.
Die Gruppe ist Teil von COAktiv, dem bundesweiten Selbsthilfenetz-
werk von NACOA Deutschland für Erwachsene Kinder aus suchtbe-
lasteten Familien. Das Netzwerk unterstützt Menschen dabei, neue 
Selbsthilfegruppen zu gründen, miteinander in Kontakt zu kommen 
und sich gegenseitig auf dem Weg der Aufarbeitung zu stärken. 
Weitere Informationen zum Projekt gibt es unter:
https://nacoa.de/projekte/selbsthilfe.

	■ Kirchenchor Cäcilia
Kirchenchor der katholischen Kirchengemeinde Hamm (Sieg) 
gestaltet gemeinsam mit einem Orchester ein musikalisches 
Abendgebet im Kölner Dom
Auch in diesem Jahr wird dem Kirchenchor der katholischen 
Kirchengemeinde St. Joseph, Hamm, eine besondere Ehre zu-
teil. Am Sonntag, 6. September übernimmt er die musikalische 
Gestaltung des musikalischen Abendgebetes im Kölner Dom.
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� Foto: Eckhard Grimmberger

An diesem Wochenende findet 
europaweit die 30. Bat-Night statt. 
Fledermäuse gehören zu den so-
genannten Fledertieren und sind 
die einzigen fliegenden Säugetie-
re. Mit Detektor und Nachtsicht-
gerät sind wir auf ihren Spuren 
unterwegs. Es erwarten uns 
spannende Begegnungen sowie 
viele interessante Geschichten 
und Informationen aus erster 

Hand: Björn und Sandra Janßen-Weetz betreiben eine Fledermaus-
auffangstation und lassen uns an ihrem Erfahrungsschatz teilhaben.
Leitung: Björn und Sandra Janßen-Weetz. 
Wichtige Ausrüstung: festes Schuhwerk, Taschenlampe, Getränk 
und kleine Notverpflegung nach Bedarf
Treffpunkt: Schotterparkplatz am Haus Felsenkeller; 
Parken im öffentlichen Straßenraum der Heimstr., 57610 Altenkirchen

Samstag, 29. August, 14:00 - ca. 18:00 Uhr für Erwachsene und 
Heranwachsende
Workshop: Poetische Annäherung an die Natur
Einfache Einstiegsübungen als Warm-Up und ein Rückblick in die 
Lyrik vergangener Jahrhunderte und helfen unserer Kreativität „auf 
die Sprünge“. Beim anschließenden inspirierendem Spaziergang 
durch das Ölferbachtal begegnen uns „magische“ Orte. Ihre Stim-
mung wollen wir frei dichtend „einfangen“. Alles ist erlaubt, ob Mund-
art, mit oder ohne Reim, oder.... Ein Austausch über unsere „Werke“ 
bei Kaffee etc. und Kuchen rundet den Nachmittag ab.
Bitte mitbringen: individuelles Schreibwerkzeug, geländetaugliches 
Schuhwerk und Kleidung
Treffpunkt: Bildungsscheune Ölferbachtal bei 57612 Oberölfen
Kostenbeitrag: 20,- EUR / Mitglieder 15,- EUR inkl. Materialien, 
Getränken und Kaffee & Kuchen

Verbrauchertipps  
und Alltagstricks

	■ Energietipp der Verbraucherzentrale 
Rheinland-Pfalz

Neue Förderregeln für Sanierungen: Jetzt gut informieren bei 
der Energieberatung der Verbraucherzentrale
Wer eine energetische Sanierung plant, sollte jetzt besonders genau 
hinschauen: Mit der Reform der Bundesförderung für effiziente Ge-
bäude (BEG) haben sich die Förderbedingungen geändert. 
Das betrifft nicht nur den Austausch einer alten Heizung, sondern 
auch viele Einzelmaßnahmen wie die Dämmung von Dach oder Fas-
sade, den Einbau neuer Fenster oder die Optimierung der Heizungs-
anlage. Für einige Eigentümer:innen fallen die Zuschüsse künftig 
niedriger aus als bisher. Die maximal förderfähigen Kosten sowie der 
Klimageschwindigkeitsbonus für den Austausch alter Heizungen 
werden alle sechs Monate abgesenkt. Wer ohnehin einen Heizungs-
tausch plant, kann sich deshalb mit einer frühzeitigen Umsetzung 
einen höheren Zuschuss sichern. Gleichzeitig wird die Förderung 
stärker auf Haushalte mit geringerem Einkommen ausgerichtet: 
Der Einkommensbonus steigt und ein neuer Kinderzuschlag erleich-
tert Familien den Zugang zu höheren Förderstufen. Die Förderung 
für die energetische Fachplanung und Baubegleitung bleibt zudem 
bestehen. Dadurch können Eigentümer:innen auch weiterhin qualifi-
zierte Unterstützung bei der Planung und Umsetzung ihrer Sanie-
rung in Anspruch nehmen und sich einen Teil der Kosten dafür för-
dern lassen. Wer von den neuen Regelungen profitieren möchte, 
sollte sich frühzeitig über die geltenden Fördervoraussetzungen in-
formieren und den Förderantrag unbedingt vor Beginn der Sanie-
rungsmaßnahme stellen. 
Für selbstnutzende Eigentümer:innen lohnt auch ein Blick auf die 
steuerliche Förderung energiesparender Maßnahmen, diese fällt in 
manchen Fällen höher aus.
Die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bietet eine kostenfreie 
Erstberatung zu passenden Förderprogrammen und deren Anforde-
rungen an. Darüber hinaus beraten die Energieexpert:innen auch 
unabhängig und kostenlos zu allen weiteren energetischen Fragen in 
Wohngebäuden an über 70 Standorten in Rheinland-Pfalz.
Der Energieberater hat am Donnerstag, dem 27. August, von 12 
bis 18 Uhr Sprechstunde in Altenkirchen in der Verbandsgemein-
deverwaltung, Raum U01 im Untergeschoss, Rathausstraße 13. 
Die Beratungsgespräche sind kostenlos. 
Anmeldung unter Tel. 02681 850.
Energietelefon der Verbraucherzentrale: 
0800 / 60 75 600 (kostenfrei), 
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

	■ VDK Hamm (Sieg)
Herbstfest am 19. September 2026
Der VdK Ortsverband Hamm (Sieg) lädt seine Mitglieder zu einem 
Herbstfest in geselliger Runde mit Musik und weiteren Überraschun-
gen am 19. September 2026 ab 15:00 Uhr in die Gaststätte „Zum 
Siegtal“ in 57539 Fürthen ein.
Für Essen und Trinken ist ausreichend gesorgt.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen, hier wird ein Kosten-
beitrag von 15,00 - Euro/Person fällig.
Verbindliche Anmeldung bis 14. September 2026 an:
Ute Brück 02682-8468
Gabriele Ingelbach 02682-6180

	■ SSG Etzbach
Vereinsausflug am 05. September
Liebe Vereinsmitglieder,
wir laden euch herzlich zu unserem diesjährigen Vereinsausflug am 
Samstag, den 05. September 2026 ein.
Wir treffen uns um 14:00 Uhr auf dem Schulhof der Grundschule 
Etzbach zur gemeinsamen Wanderung von ca. 10 km in Richtung 
Wissen. Nach einem Zwischenstopp werden wir gegen ca. 17:30 Uhr 
im Restaurant Wissener Bärenhof einkehren. Hier lassen wir den 
Abend mit leckerem Essen und kühlen Getränken ausklingen. 
Wer nicht an der Wanderung teilnehmen möchte bzw. kann, ist gerne 
eingeladen am Ziel zu uns stoßen.
Der Eigenanteil pro Vereinsmitglied beträgt 15,00 € und enthält die 
Getränke sowie das Abendessen. 
Auch Partner/innen, die nicht Vereinsmitglieder sind, dürfen gerne 
dabei sein (der Eigenanteil beträgt hier 25,00 €).
Am Vereinsausflug können alle Vereinsmitglieder ab 18 Jahren teil-
nehmen, unsere jüngeren Vereinsmitglieder erhalten gesonderte 
Angebote.
Bitte meldet euch bis spätestens 20.08.2026 bei Julian Schröder 
(0151 50111991) oder Janina Pattberg (0151 22678372) an.

Fortbildungen  
und Workshops

	■ Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Web-Seminar: Energiewende im Mehrfamilienhaus am 26. August
Die Energiewende stellt Mehrfamilienhäuser vor eine weitrei-
chende Herausforderung, die sowohl erhebliche Chancen als 
auch Risiken birgt. 
Der kostenlose Vortrag „Energiewende im Mehrfamilienhaus“ 
beleuchtet, wie Eigentümergemeinschaften und Verwalter in-
nerhalb des rechtlichen Rahmens die Dekarbonisierung erfolg-
reich meistern können.
Moderne Technologien wie Wärmepumpen und Photovoltaik bieten 
die Möglichkeit, die Betriebskosten auf lange Sicht zu senken und 
den Wert der Immobilie zu steigern.
 Dabei spielen auch die energetische Sanierung sowie unterschied-
liche Lösungsansätze eine Rolle. Risiken sind hingegen die hohen 
Anfangsinvestitionen, die Notwendigkeit einer komplexen Abstim-
mung innerhalb der Gemeinschaft und der Dschungel aus Förder-
richtlinien. Der Energieberater der Verbraucherzentrale Rheinland-
Pfalz, Christian Zarmstorf, erläutert in dem Web-Seminar, wie die 
richtigen Sanierungsstrategien entwickelt werden können, um tech-
nische Hürden zu überwinden und die finanziellen Vorteile der Ener-
giewende optimal auszuschöpfen.
Das Web-Seminar „Energiewende im Mehrfamilienhaus“ findet am 
Mittwoch, dem 26. August um 18 Uhr statt und dauert ca. 90 Mi-
nuten. Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung: Interessierte können sich unter 
http://www.verbraucherzentrale-rlp.de/webseminare-rlp anmelden. 
Fragen können bereits bei der Anmeldung oder im Live-Chat gestellt 
werden.
Für die Teilnahme werden ein Computer bzw. Laptop mit Internetzu-
gang und ein Laut-sprecher benötigt. Ideal ist ein Kopfhörer. Als Brow-
ser sollte Google Chrome oder Microsoft Edge verwendet werden.

Bildung und Kultur
	■ NABU Altenkirchen

Wir vom NABU Altenkirchen setzen unsere „besonderen Angebote“ 
in unserem Jubiläumsjahr fort und laden Sie herzlich zu den folgen-
den Veranstaltungen ein:

Freitag 28. August, 19:30 - ca. 21:30 Uhr
‚Neugier genügt...‘: 
Schatzkiste Wiedtal - Nacht der Fledermäuse (Bat-Night)
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Im Web-Seminar „Warum ein Glasfaseranschluss sinnvoll ist“ beant-
wortet Michael Gundall Fragen zum Ausbau und zum Anschluss. 
Dabei geht er unter anderem darauf ein, ob der eigene Router wei-
terverwendet werden kann oder ob man einen neuen Glasfaserrou-
ter anschaffen sollte.
Das Web-Seminar findet am Donnerstag, den 20. August, um 15:00 Uhr 
statt und dauert ca. 90 Minuten. 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Eine Anmeldung ist hier möglich.

Kirchliche Nachrichten
	■ Ev. Kirchengemeinde Hamm (Sieg)

www.evangelisch-in-hamm.de
Sonntag, 23. August 2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen, Pfr. Prof. Klein; 
anschließend Kirchenkaffee
Mittwoch, 26. August 2026
10.30 Uhr Andacht im Ev. Altenzentrum
15.00 Uhr „Uschis Spielnachmittag“ im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Pfarrer Dr. Klein: Tel. 02682-3310
Pfarrer Stöcker: Tel. 02682-9659222
Ev. Gemeindeamt
Tel. 02682-8265
E-Mail hamm@ekir.de
Die Glocken der evangelischen Kirche läuten jeden Abend um 
19.30 Uhr für den Frieden in der ganzen Welt! 
Sie rufen zur Andacht, Gebet und Fürbitte auf.
Kindertagesstätte „Leuchtturm“
Tel. 02682-6537 
e-Mail: ev.kiga.hamm-sieg@t-online.de
Evangelische Öffentliche Bücherei
Tel. 02682-6536
Öffnungszeiten
Dienstag 10 – 12 Uhr und 15 – 18 Uhr
Mittwoch 10.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag  15.00 – 19.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
E-Mail: eoeb.hamm.sieg@t-online.de
Homepage: www.buecherei-hammsieg.de
Kleiderstube
Dienstag und Donnerstag von 14:00 Uhr-15:00 Uhr
Informationen bei Familie Donner De Sousa 
Tel. 0157-82758744
Jugendzentrum
Tel. 02682-6535, 
E-Mail: ev.jugendzentrum.hamm-sieg@ekir.de

	■ Kath. Kirchengemeinde  
St. Jakobus und Joseph Altenkirchen/Hamm

Kontaktbüro Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm
Tel. (02682) 235 E-Mail: buero@wwkirche.de
Informationen im Internet unter www.wwkirche.de
Pfarramtssekretärinnen Ulrike Lang, Tanja Recatala
Das Büro in Hamm ist donnerstags 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet.
Telefonisch erreichen Sie uns zu den Öffnungszeiten 
des Pastoralbüros in Altenkirchen.
Öffnungszeiten des Pastoralbüros in Altenkirchen:
Dienstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr – nachmittags nach Vereinbarung
Mittwoch: von 10.00 bis 12.00 Uhr – 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstag: von 10.00 bis 12.00 Uhr – nachmittags nach Vereinbarung
Freitag: geschlossen, 
aber telefonisch erreichbar von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kindertagesstätte St. Joseph, Hamm (Sieg)
Eintrachtstr. 6, 57577 Hamm
Anmeldungen über Tel. 02682/8672 oder direkte Vorsprache.
E-Mail: kigahamm@wwkirche.de
KÖB Hamm (Sieg)
Kirchweg 4, 57577 Hamm/Sieg
Öffnungszeiten der Bücherei:
sonntags: 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
freitags: 15.00 Uhr - 17.00 Uhr
Die Bücherei ist während den Öffnungszeiten telefonisch unter der 
Tel. Nr. 02682/9683010 zu erreichen oder per 
E-Mail: koeb-hamm@wwkirche.org
St. Joseph, Hamm
Donnerstag, 20.08.26: 18 Uhr Hl. Messe
Samstag, 22.08.26: 14.30 Uhr Tauffeier, 
18 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit
Mittwoch, 26.08.26: 10.30 Uhr Hl. Messe im ev. Seniorenheim
Donnerstag, 27.08.26: 18 Uhr Hl. Messe

	■ Angebliche Betriebsprüfungen
Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz warnt Gewerbetreibende, 
Unternehmen und Steuerberatungen vor betrügerischen E-Mails
Landesamt für Steuern
Die Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz warnt vor gefälschten E-
Mails, die den Eindruck erwecken, von einer offiziellen Stelle zu 
stammen. Die Nachrichten richten sich insbesondere an Steuerbera-
terinnen und Steuerberater sowie Gewerbetreibende und Unterneh-
men und kündigen eine vermeintliche „Außenprüfung gemäß § 193 
Abgabenordnung“ an. Tatsächlich handelt es sich dabei um eine Be-
trugsmasche.
Die Steuerverwaltung stellt klar: Prüfungsanordnungen für Betriebs-
prüfungen werden ausschließlich durch die zuständigen Finanzäm-
ter erlassen. Die Steuerverwaltung versendet keine entsprechenden 
Ankündigungen oder Prüfungsanordnungen dieser Art. 
Zudem unterscheiden sich echte Schreiben der Finanzämter in Auf-
bau und Inhalt deutlich von den derzeit im Umlauf befindlichen be-
trügerischen Nachrichten. So enthalten tatsächliche Prüfungsanord-
nungen beispielsweise konkrete Angaben zum zuständigen 
Finanzamt sowie zur zuständigen Außenprüferin oder zum zuständi-
gen Außenprüfer.
In den gefälschten E-Mails wird auf einen vermeintlichen PDF-An-
hang verwiesen. Tatsächlich handelt es sich dabei um eine HTML-
Datei, die nach dem Öffnen zur Eingabe eines Passworts auffordert. 
Die Steuerverwaltung Rheinland-Pfalz weist ausdrücklich darauf hin, 
dass solche Aufforderungen nicht von den Finanzämtern stammen. 
Zudem wird grundsätzlich nicht über ein solches Schreiben zur Ein-
gabe von Passwörtern oder zur Zahlung aufgefordert. Betroffene 
sollten den Anhang keinesfalls öffnen, keine persönlichen oder ver-
traulichen Daten eingeben und keinen Zahlungsaufforderungen 
nachkommen.
Empfängerinnen und Empfängern solcher E-Mails wird empfohlen, 
die Nachrichten unverzüglich zu löschen. 
Wer bereits Daten eingegeben oder einen Anhang geöffnet hat, soll-
te geeignete Sicherheitsmaßnahmen ergreifen und gegebenenfalls 
die zuständigen IT-Verantwortlichen einschalten.

	■ Genervt von Haustürvertretern:  
Aggressive Verkaufsmaschen beim Glasfaserausbau

Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz e.V.
Verbraucherzentrale bietet Musterbrief und Web-Seminar 
am 20. August an
Der Glasfaserausbau in Deutschland schreitet voran. 
Doch viele Verbraucherinnen und Verbraucher in den betroffenen 
Regionen beschweren sich, dass Vertriebsmitarbeitende von Glas-
faserfirmen an der Haustür mit teilweise unseriösen Methoden 
versuchen, zu einem schnellen Vertragsabschluss zu drängen.
Oft ist die Rede davon, dass bald das herkömmliche Internet über 
die Telefonleitung (VDSL) abgeschaltet wird und dann die Verbrau-
cher:innen ohne Internetanschluss wären. „Hier wird ganz bewusst 
mit der Angst der Verbraucherinnen und Verbraucher gespielt“, er-
klärt Michael Gundall, Telekommunikationsexperte der Verbraucher-
zentrale. „Eine flächendeckende Abschaltung der VDSL-Netze steht 
nicht unmittelbar bevor. 
Die Umstellung von Kupfer- auf Glasfasernetze erfolgt schrittweise 
und mit entsprechenden Vorlaufzeiten. Ein bundesweit einheitliches 
Abschaltdatum für VDSL gibt es derzeit nicht.“
Dennoch empfiehlt die Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz, sich 
nach Möglichkeit bereits beim Erstausbau an das Glasfasernetz an-
schließen zu lassen, da schnelle Internetverbindungen immer be-
deutender werden. 
Allerdings sollte man die Konditionen sorgfältig vergleichen und im 
Internet überprüfen und eher da abschließen: „Bei Haustürverträgen 
kann für Vertriebsmitarbeitende ein finanzieller Anreiz bestehen, 
höherpreisige Tarife oder zusätzliche Optionen zu verkaufen und 
nicht nach dem tatsächlichen Bedarf der Verbraucher:innen zu ge-
hen“, informiert Telekommunikationsexperte Michael Gundall.
Der Verbraucherzentrale liegen zudem Beschwerden über wieder-
holte und teilweise sehr hartnäckige Kontaktversuche vor. Verbrau-
cherinnen und Verbraucher berichten, dass ein einmal ausgespro-
chenes ‚Nein‘ teilweise nicht akzeptiert worden sei.
Um Betroffenen die Gegenwehr zu erleichtern, stellt die Verbrau-
cherzentrale einen kostenlosen Musterbrief zur Verfügung, mit dem 
Verbraucherinnen und Verbraucher der weiteren Kontaktaufnahme 
zu Werbezwecken widersprechen können.
Zudem bietet die Verbraucherzentrale einen kostenlosen Aufkleber 
„Ich kaufe nichts an der Haustür“ für die Haustür bzw. Wohnungstür 
an, der in den Beratungsstellen der Verbraucherzentrale erhältlich ist.
Hintergrund Glasfaserausbau
Eine schnelle Internetverbindung wird immer wichtiger. In zahlrei-
chen Regionen in Rheinland-Pfalz werden derzeit Glasfaseran-
schlüsse geplant, verlegt und zum Teil massiv beworben. 
Viele Haushalte fragen daher in den Beratungsstellen der Verbrau-
cherzentrale nach, ob ein Glasfaseranschluss für sie Sinn macht und 
worauf beim Vertragsabschluss und beim Ausbau zu achten ist.
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Aus der heimischen  
Wirtschaft

	■ Industrie- und Handelskammer (IHK) – 
Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen

Seit 80 Jahren für die Region: Mitgestaltung von Wandel und 
Zukunft

Altenkirchen, 11.08.2026. 
Seit über 80 Jahren ist die IHK 
Koblenz mit ihrer Regionalge-
schäftsstelle Altenkirchen An-
sprechpartnerin für die Unterneh-
men im Landkreis. 
Das Jubiläum steht dabei weniger 
für den Blick zurück als für den 
gemeinsamen Blick nach vorn: 
Wie kann die Region auch künf-
tig als Wirtschaftsstandort erfolg-
reich bleiben?
„Die Themen der Wirtschaft wan-
deln sich stetig. Unser Auftrag 
bleibt, Unternehmen Orientierung 
zu geben, Qualifizierung zu för-
dern und die Rahmenbedingun-
gen für wirtschaftlichen Erfolg mit-

zugestalten“, sagt IHK-Regionalgeschäftsführerin Kristina Kutting.
Als Partner der regionalen Wirtschaft begleitet die IHK Koblenz Un-
ternehmen in allen Entwicklungsphasen von der Gründung über 
Wachstum und Nachfolge bis zur Fachkräftesicherung. 
Mit Beratungsangeboten, Sprechtagen, Netzwerken und Veranstal-
tungen schafft sie Austausch, vermittelt Kontakte und bringt wichtige 
Themen aus der Unternehmenspraxis in die öffentliche Diskussion 
ein. Einen wesentlichen Beitrag leisten dabei auch die Wirtschafts-
junioren sowie zahlreiche ehrenamtlich engagierte Unternehmerin-
nen und Unternehmer in den IHK-Gremien. 
Ob im Regionalbeirat, in der Vollversammlung oder in Fachaus-
schüssen – sie bringen ihre Praxiserfahrung ein und verleihen der 
regionalen Wirtschaft eine starke Stimme.
Als Bindeglied zwischen Wirtschaft, Politik, Bildung und Gesellschaft 
organisiert die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen Formate 
wie den Empfang der Wirtschaft, Fachforen und Politikgespräche. 
Mit Initiativen wie „Heimat shoppen“ stärkt sie den regionalen Handel 
und setzt sich mit „Anschluss Zukunft“ für eine bessere Verkehrsan-
bindung der Region Westerwald-Sieg ein.
Ein weiterer Schwerpunkt ist die berufliche Bildung. 
Die IHK organisiert Ausbildungs- und Weiterbildungsprüfungen, un-
terstützt Unternehmen bei der Gewinnung und Qualifizierung von 
Fachkräften und bringt mit Projekten wie den IHK-Schulpatenschaf-
ten oder der Ausbildungs- und Berufsorientierungsmesse ABOM 
junge Menschen und Betriebe zusammen. 
Ab 2027 ergänzt sie ihr Angebot in Altenkirchen um den Abschluss 
„Geprüfte/-r Wirtschaftsfachwirt/-in“.
„Gut ausgebildete Fachkräfte sind eine zentrale Voraussetzung für 
die Zukunftsfähigkeit unserer Unternehmen. 
Deshalb engagiert sich die IHK gezielt für eine bedarfsgerechte Aus- 
und Weiterbildung und entwickelt Angebote, die sich an den Anforde-
rungen der regionalen Wirtschaft orientieren. 
Unsere besondere Stärke liegt in der engen Zusammenarbeit mit 
den Unternehmen: 
Wir kennen ihre Herausforderungen, greifen Impulse aus der Praxis 
auf und fördern den Austausch innerhalb der regionalen Wirtschaft“, 
betont IHK-Vizepräsident Thomas Bellersheim.
Acht Jahrzehnte wirtschaftlicher Entwicklung zeigen: 
Die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen ist eng mit den Unter-
nehmen und Menschen der Region verbunden. Auch künftig setzt sie 
auf Partnerschaft, Dialog und praxisnahe Unterstützung. 
„Unser Blick richtet sich nach vorn: Gemeinsam mit unseren Unter-
nehmen und Partnern wollen wir die kommenden Herausforderun-
gen anpacken und die Wirtschaftsregion Altenkirchen aktiv weiter-
entwickeln“, so Kristina Kutting. 
Zum Jubiläum bedankt sich sie sich für die IHK-Regionalgeschäfts-
stelle Altenkirchen bei allen Unternehmen, Bildungspartnern, ehren-
amtlich Engagierten und Wegbegleitern für das langjährige Vertrau-
en und die erfolgreiche Zusammenarbeit.

Zur schmerzhaften Mutter, Marienthal
Freitag, 21.08.26: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
Sonntag, 23.08.26: 12 Uhr Hl. Messe, vorab Beichtgelegenheit und 
Rosenkranzgebet
Montag, 24.08.26: 18 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen, 
anschl. Rosenkranzgebet
Dienstag, 25.08.26: 18 Uhr Hl. Messe, anschl. Rosenkranzgebet
St. Aloysius, Beul
Samstag, 22.08.26: 16.30 Uhr Hl. Messe

	■ Mennoniten-Brüdergemeinde
Kontakt
Auf dem Balkert 30, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 67123
E-Mail: info@mbg-hamm.de
Website: www.mbg-hamm.de
Gottesdienste
Wir laden Sie herzlich ein, die Gottesdienste zu besuchen!
Sonntag:  09.30 Uhr Gottesdienst
Mittwoch: 17.30 Uhr Kinder-/Jungscharstunde
	  19.00 Uhr Bibelstunde
Freitag:    19.30 Uhr Jugendstunde
Samstag: 19.00 Uhr Gebetsstunde

	■ Buddhistisches Kloster Hassel
Die Besuchszeiten im Kloster Hassel sind Samstag und Sonntag von 
14 bis 18 Uhr, gerne mit vorheriger Vereinbarung unter Telefon 
(02682) 966875. Die nächsten Besuchszeiten sind Samstag, 29. Au-
gust 2026 und Sonntag, 30. August 2026.
Regelmäßige Veranstaltungen sind die Klostergespräche jeweils am 
2. Sonntag des Monats um 14.30 Uhr. Nächste Termine sind 13. Sep-
tember und 11. Oktober 2026. Eine geführte Wanderung zum Kloster 
startet an der Waldsportanlage „Hohe Grete“ in Pracht-Wickhausen 
um 14 Uhr des betreffenden Sonntags.
Weitere Termine im Kloster Hassel:
24.09. - 27.09.2026 Apfelernte
28.09. - 29.09.2026 Apfelpresse
30.09. - 04.10.2026 Naturtage mit abendlichen Klostergesprächen

	■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte in Hamm-Sieg, Gartenstraße 1. 
Auch per Videokonferenz möglich.
Tel. 02682-8738
Sonntag, den 23.08.2026 10.00 Uhr: 
„Was bewirkt die Wahrheit in unserem Leben?“
Donnerstag, den 27.08.2026 19.00 Uhr: 
Bibellesen und Besprechung: Jeremia 29-30 Jeder ist willkommen.  
Es finden keine Geldsammlungen statt. Kontakt: www.jw.org

	■ geistlicher Impuls der Woche
Bleibt fest in der brüderlichen Liebe! Hebräer 13,1
Liebe Gemeinde,
„Bruder“ ist eine unter Christen gebräuchliche Anrede anstelle von 
„Herr“ – oder „Schwester“ anstelle von „Frau“. Andreas Malessa, 
evangelisch-freikirchlicher Theologe, beschreibt das so: „Folgt der 
Nachname („Bruder Meier“), befinden Sie sich in einer Freikirche. 
Folgt der Vorname („Bruder Karl“), befinden Sie sich in einem Klos-
ter. Wird die Vorsilbe von Amts wegen verwendet („Sehr geehrter 
Bruder Schmidt“), befinden Sie sich unter landeskirchlichen Pfarrern. 
Legt Ihnen jemand die Hand auf die Schulter, schaut Sie sorgenvoll 
an und beginnt nach tiefem Luftholen mit „Bruder …“, dann machen 
Sie sich auf einen Tadel gefasst im Sinne von „Hör mal, Freundchen 
…“
Leider ist die Anrede „Bruder“ oder „Schwester“ unmodern gewor-
den. Ob man es nicht mehr mag, verortet zu werden, als Menschen, 
die durch Christus Geschwister sind? Meine Erfahrung mit Pfarrern, 
vor allem auch in der DDR ist, dass durch die Anrede „Bruder“ eine 
Offenheit entsteht, die Herzen öffnen und Vertrauen schaffen kann, 
eben brüderliche Liebe.
Der Verfasser des Hebräerbriefes schreibt am Ende seines Briefes 
noch einmal, um was es ihm geht im christlichen Glauben, um was es 
in der christlichen Lebensführung gehen soll. Menschen, die zu Chris-
tus gehören, sind Menschen, die sich lieben. Klar sieht die Wirklichkeit 
oft anders aus. Da ist es hilfreich, sich auf das zu besinnen, was wir 
„Familie“ nennen. Geschwister halten zusammen, verlassen sich auf-
einander. Und gerade darin sollen Christen Vorbilder sein. Das heißt ja 
nicht, dass es unter Geschwister, in einer christlichen Gemeinde, kei-
ne Auseinandersetzungen, keine Konflikte gibt. Und leider werden sol-
che Konflikte nicht immer brüderlich gelöst. Davon kann man ein trau-
riges Lied singen. Aber das ändert nichts an der Grundrichtung, 
„Schwestern und Brüder“ zu sein. Immer kann man darauf hinweisen, 
dass wir als Brüder und Schwestern in der Gemeinde, in der Kirche 
unterwegs sind. Das dürfen wir nicht aus den Augen verlieren. 
Das ist wichtig. Das schärft uns diese Bibelstelle ein.
Mit diesen Andachtsworten grüßt Sie Ihr Pfarrer Prof. Michael Klein

mailto:info@mbg-hamm.de
http://www.mbg-hamm.de
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Bereitschaftsdienste

	■ Wasser
Wasserwerk Hamm, Rufbereitschaft �������������������������� 0171 9541560

	■ Abwasser
Kläranlage Au/Sieg, Rufbereitschaft ������������������������� 02682 5804979

	■ Tierschutzverein
Karibu - Hoffnung für Tiere ����������������������������������������� 0160 2023158

	■ EAM Netz GmbH
Strom-und Erdgasversorgung ��������������������������������  0561 9330-9330
Netz und Einspeisung ���������������������������������������������  0800 32 505 32*
Entstörungsdienst:
Strom ����������������������������������������������������������������������  0800 34 101 34*
Erdgas ��������������������������������������������������������������������  0800 34 202 34*
Straßenbeleuchtung �����������������������������������������������  0800 34 101 34*
oder https://strassenbeleuchtung.eam-netz.de/hamm-sieg/index.
php
*Kostenfreie Rufnummern

Rat und Hilfe

	■ Polizei
Notruf ������������������������������������������������������������������������������������������� 110
Polizei Altenkirchen ������������������������������������������������������  02681 946-0
Polizei Wissen ��������������������������������������������������������������  02742 935-0
(für Bitzen und Forst, Mo - Fr 6 bis 22 Uhr, Sa/So 9 bis 19 Uhr; außer-
halb dieser Zeiten: Polizei Betzdorf, 02741 9260), 
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf 02741 926-200

	■ Freiwillige Feuerwehr Hamm (Sieg)
Notruf und Rettungsdienst ������������������������������������������������������� 112
Wehrleiter Alexander Müller ������������������������������������� 0151 74442209
Stv. Wehrleiter Christian Brenner ������������������������������ 0157 55504815
Stv. Wehrleiter Mark Daniel Eibach �������������������������� 0151 18489910
Hausmeister Gerätehaus Mirko Heuser ��������������������� 0171 6952623
Jugendfeuerwehrwart Nico Urban ������������������������������ 0179 6821197
Fachbereich Brandschutzerziehung Kevin Jung ������� 0152 33642754
Feuerwehrhaus ����������������������������������������������������������� 02682 968838
E-Mail ���������������������������������������������������  info@feuerwehr-hamm.com
Internet ������������������������������������������������  www.Feuerwehr-Hamm.com

	■ Kinderschutzdienst Kreis Altenkirchen
Brückenstr. 5, 57548 Kirchen/Sieg ������������������� 02741 930046 u. -47
montags und mittwochs ������������������������������  von 14.00 bis 17.00 Uhr
dienstags und freitags ��������������������������������  von 09.00 bis 12.00 Uhr

	■ Kinderschutzbund Altenkirchen
Büro Wilhelmstr. 33 ����������������������������������������������������� 02681 988861
(Montag, Mittwoch und Freitag, 09.00 bis 12.00 Uhr)
Secondhand-Laden ������������������������������������������������������ 02681 70209
(Montag bis Freitag, 09.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr)
www.kinderschutzbund-altenkirchen.de
info@kinderschutzbund-altenkirchen.de

	■ Frauen-Notrufe
Frauenberatung Westerwald - 
Fachstelle für gewaltbetroffene Frauen:
Tel. 02662 9466630; Mobilnr. 015129579445;
frauenberatung-westerwald@t-online.de
Frauenhaus Westerwald:
Tel. 02662 5888; frauenhaus-westerwald@t-online.de
Frauennotruf Westerburg - 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt:
Tel. 02663 8678; 
notruf@notruf-westerburg.de

	■ esperanza Schwangerschaftsberatung
Bei Existenzängsten, Krisen und Konflikten vor, während oder nach 
einer Schwangerschaft.
Die Beratung findet im kath. Kindergarten Adolph Kolping in Wissen, 
Schulstraße 11, 57537 Wissen, statt.
Terminvereinbarungen über den Caritasverband für den Oberbergi-
schen Kreis ���������������������������������������������������������������  02261 306-134
oder Zentrale ������������������������������������������������������������  02261 306-140
Dafür ist eine Anmeldung erforderlich.
Ansprechpartnerin ist Anna Jungbluth, per Mail erreichbar unter 
esperanza@caritas-oberberg.de, 
gerne auch telefonisch unter 
02261 306-140.

Bereitschaftsdienste /  
Beratung / Sprechstunden

Ihre Verbandsgemeinde
Alle Öffnungszeiten unter Vorbehalt

	■ Rathaus Hamm (Sieg)
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
Tel. 02682 9522 0 ����������������������������������������������  Fax 02682 9522-84
rathaus@hamm-sieg.de ������������������������������������  www.hamm-sieg.de
Montag ������������������������������������������������ 8.30 bis 12 und 14 bis 16 Uhr
Dienstag �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Mittwoch �������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag ����������������������������������������� 8.30 bis 12 und 14 bis 18 Uhr
Freitag ����������������������������������������������������������������������  8.30 bis 12 Uhr

	■ Standesamt
Trauungen sind möglich im Rathaus Hamm (Sieg) sowie im Kultur-
haus Hamm (Gewölbekeller und Saal).
Terminvereinbarung ��������������������������������������������������  02682 9522-59
online unter hamm-sieg.de/de/verwaltung-politik/rathaus/termin-buchen/

	■ Volkshochschule Hamm (Sieg)
Angebote der Volkshochschule können unter www.hamm-sieg.de/
vhs eingesehen werden.
Weitere Auskünfte:
vanessa.jochem@hamm-sieg.de �����������������������������  02682 9522-48

	■ Tourist-Information
02682 969 789 ���������������������������������������  tourismus@hamm-sieg.de

	■ Bezirkspolizeidienst
im Rathaus Hamm (Sieg) zu den Sprechstunden
ab sofort freitags von 10 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter �������������  02682 9522-86

	■ Schulen
Friedrich-Wilhelm-Raiffeisen-Grundschule
Martin-Luther-Str. 4, 57577 Hamm (Sieg)
Telefon 02682 969422, www.grundschule-hamm.de
Grundschule Etzbach, Wiesenstraße 21, 57539 Etzbach
Telefon 02682 573, E-Mail: info@grundschule-etzbach.de
www.grundschule-etzbach.de

	■ Kindertagesstätten
Kommunale Kita Hamm (Sieg) ��������������������������������������� 02682 8359
Kindertagesstätte Bitzen ������������������������������������������������ 02682 1755
Kindergarten Breitscheidt ����������������������������������������������� 02682 1229
Kindertagesstätte Etzbach ��������������������������������������������� 02682 3487
Kindertagesstätte Fürthen ���������������������������������������������� 02682 8358
Kindertagesstätte Pracht ������������������������������������������������ 02682 3355
Kindertagesstätte Roth ������������������������������������������������� 02742 71467
Ev. Kita Hamm (Sieg) ����������������������������������������������������� 02682 6537
Kath. Kita Hamm (Sieg) �������������������������������������������������� 02682 8672

	■ Kita-Sozialarbeit
Frau Katja Manz��������������������������������������������������������  02682 9522-41

	■ Gemeindeschwester plus
Anette Link, Mobilnr. 
0160-962867-61
E-Mail: anette.link@hamm-sieg.de
Dienstzeiten: 
mittwochs, von 08.00 - 12.00 Uhr

	■ Schiedsmann
Die Sprechstunden für das Schiedsamt Hamm (Sieg) halten Schieds-
mann Peter Krämer und sein Stellvertreter Klaus Kugelmeier nach 
Terminvereinbarung. Kontaktaufnahme über das Rathaus Hamm 
(Sieg), Tel. 02682 8522-0, oder 
rathaus@hamm-sieg.de

	■ Museen
Deutsches Raiffeisenmuseum Hamm (Sieg)
Führungen nach Vereinbarung ���������������������������������� 02682 969 789
Heimatmuseen „Haus der Heimatfreunde“ und „Museums-
scheune“, Siegstraße, Hamm (Sieg), Besichtigung/Führungen nach 
Vereinbarung
Vorsitzender Achim Weßler ���������������������������������  Tel. 0177 4187000

http://www.Feuerwehr-Hamm.com
mailto:frauenberatung-westerwald@t-online.de
mailto:frauenhaus-westerwald@t-online.de
mailto:notruf@notruf-westerburg.de
mailto:esperanza@caritas-oberberg.de
http://www.hamm-sieg.de
https://www.hamm-sieg.de/de/verwaltung-politik/rathaus/termin-buchen/
tel:+4901774187000
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Frau Barbara Wolf, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 26 81 / 984987-4 barbara.wolf@awo-ak.org
Frau Elena Haubrich, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 26 81 / 984987-6 elena.strunk@awo-ak.org
Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt Sieg-Westerwald e.V.
Gerberstraße 4, 57518 Betzdorf
Telefax: 0 27 41 / 936566
Frau Kathrin Wolter, Dipl.-Sozialpädagogin
stellv. Geschäftsführerin, Vereinsleitung
Telefon: 0 27 41 / 991919-1 kathrin.wolter@awo-ak.org
Frau Mechthild Reifenrath, Dipl.-Sozialarbeiterin
Telefon: 0 27 41 / 991919-2 mechthild.reifenrath@awo-ak.org
Herr Alexander Schwarz, B. Sc. Medizinökonomie
Telefon: 0 27 41 / 9440055 alexander.schwarz@awo-ak.org
Frau Lara Weib, B.A. Soziale Arbeit
Telefon: 0 27 41 / 6080879 lara.weib@awo-ak.org
Betreuungsverein der AWO Wisserland e.V.
Kölner Str. 23, 57610 Altenkirchen
Sprechstunden in Wissen, Termine auf Anfrage
Telefax: 0 26 81 / 984987-0
Herr Frank Stock, Dipl.-Sozialarbeiter
Vereinsleitung
Telefon: 0 26 81 / 984987-2 frank.stock@awo-ak.org
Herr Christian Krüger, B.A. Rechtliche Betreuungen
Telefon: 02681 / 984987-7 christian.krueger@awo-ak.org
E-Mail: awo@awo-ak.org
Internetpräsenz: www.ehrenamt-im-netz.de, www. awo-ak.org
Erreichbarkeit: Öffnungszeiten der Büros in Altenkirchen und Betz-
dorf regelmäßig von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr. Eine Terminabsprache 
für Beratungen ist erwünscht.
Zielgruppen: Interessierte Bürgerinnen und Bürger, Bevollmächtig-
te, ehrenamtliche
Betreuer/innen sowie institutionelle Einrichtungen
Leistungsangebote:
• Informationen über Vorsorgemöglichkeiten wie Vollmacht; 

Betreuungsverfügung und Patientenverfügung; Informations-
material und betreuungsrechtliche Bibliothek; Gewinnung, Be-
ratung und Begleitung sowie Schulung; ehrenamtlicher Betreu-
er/innen und Bevollmächtigter; Führung hauptamtlicher 
Betreuungen, Pflegschaften und Vormundschaften; Referen-
tentätigkeit und Inhouse Seminare zu ausgewählten Fragen 
des Betreuungswesens

	■ Caritasverband Rhein-Sieg e.V.
Rathausstr. 5, Altenkirchen
www.caritas-rheinsieg.de; 
info.altenkirchen@caritas-rheinsieg.de
•	 Allgemeine Sozialberatung, ( 02681-8789251
•	 Fachberatung Wohnraumsicherung, ( 0152-22888218
•	 Kurberatung, ( 02681-8789240
•	 Kontakt- und Beratungsstelle für Menschen mit psychischer Er-

krankung und deren Angehörige, ( 02681-8789253
•	 Betreutes Wohnen für psychisch kranke Menschen, ( 01522-

2845540
•	 Aktion Neue Nachbarn (Integrationsbeauftragte), ( 0170-5553683
•	 Café-Treff am Montag: Menschen mit und ohne psychische Er-

krankung sind herzlich willkommen. Montags, 14.00 - 16.30 Uhr im 
Mehrgenerationenhaus „Mittendrin“, Wilhelmstr. 10, Altenkirchen, 
Infos: ( 02681-8789253

•	 Öffnungszeiten Caritas-Laden (Wilhelmstr. 13, Altenkirchen):
•	 Montag, Donnerstag und Freitag: 9.00 - 13.00 Uhr; Mittwoch: 

14.00 - 18.00 Uhr; Tel. 02681-9838828
•	 Notschlafstelle für Menschen, die akut ohne Wohnung und Un-

terkunft sind. Unter Telefon 0172-2038945 kann die Möglichkeit 
zur Übernachtung in Altenkirchen erfragt werden. Aufnahme zwi-
schen 18 und 21 Uhr, Verlassen am nächsten Tag bis 9 Uhr.

	■ Diakonisches Werk des Ev. Kirchenkreises
Stadthallenweg 16, 57610 Altenkirchen, Tel.: 02681/8008 20,
E-mail: info@diakonie-altenkirchen.de,
www.diakonie-altenkirchen.de
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag von 8.30 - 12.00 Uhr und 
14.00 - 16.00 Uhr und Freitag 8.30 - 12.00 Uhr. 
(Termine nach telefonischer Vereinbarung)
Allgemeine Sozialberatung, Betreuung von Arbeitsgelegenheiten, 
Jugendmigrationsdienst, Schuldner- und Insolvenzberatung, Sucht-
beratung und -prävention, Selbsthilfe, Vermittlung von Mutter/Vater-
Kind-Kuren und Erholungsmaßnahmen
Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratungsangebot für Menschen mit Behinderung, die von einer 
Behinderung bedroht sind und Angehörige von Menschen mit Be-
hinderungen, zu allen Fragen zur Rehabilitation und Teilhabe. 
Beratungen erfolgen persönlich (im Büro mit Termin, während der 
Außensprechstunden und bei Bedarf aufsuchend), 
telefonisch und per Mail: info@eutb-ak-nr.de

	■ Pro Familia
Deutsche Gesellschaft für Familienplanung, Sexualpädagogik und 
-beratung, Steinweg 13, 57627 Hachenburg. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung.
02662 945141 ���������������������������������������  hachenburg@profamilia.de

	■ Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein 
Altenkirchen-Hamm

Bereitschaftsleiter Holger Seelbach ��������������������������� 0171 6826278
E-Mail: �����������������������������������������������������������  StvBL-OVAK@web.de

	■ Sozialverband VdK, Ortsverband Hamm
Bernd Niederhausen �������������������������������������������������  0178-5454708
Jürgen Krah ������������������������������������������������������������������ 02682 67375
Ute Brück ������������������������������������������������������������������������ 02682 8468
Sozialrechtliche Beratung und Vertretung der Mitglieder in der VdK-
Kreisgeschäftsstelle, Leuzbacher Weg 32, 57610 Altenkirchen
Terminvereinbarung (vormittags) ������������������������������������ 02681 6233
kv-altenkirchen@vdk.de �����������������������  www.vdk.de/kv-altenkirchen

	■ Finanzamt Altenkirchen/Hachenburg
Altenkirchen ���������������������������������  02681 86-0, Fax 02681 86-10090
E-Mail �����������������������������������������������������������  poststelle@fa-ak.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter 0180 3 757 400, 
montags bis freitags 08.00 bis 17.00 Uhr für 9 Cent/Min
Internet ������������������������ www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de

	■ Forstamt Altenkirchen
Siegener Straße 20, 57610 Altenkirchen
02681 87 89 30 ��������������������������  forstamt.altenkirchen@wald.rlp.de
Maximilian Mohr ��������������������������������  maximilian.mohr@wald-rlp.de
��������������������������������������������������������������������������  Tel. 02681-87893-33

	■ Verband alleinerziehender 
Mütter und Väter (VAMV)

Landesverband Rheinland-Pfalz e.V., Kaiserstr. 29, 55116 Mainz
06131 61 66 33 ����������������������������������������������������� info@vamv-rlp.de
Erziehungs- und Familienberatung; Hilfen zur Erziehung, 
Rechtsinformationen; Mediation; Buchtipps; Aktionen.
Online-Einzelberatung oder Gruppenchat: www.vamv-rlp.de 
(Button Servicezentrum)

	■ Wohngift-Telefon
Rheinland-Pfalz und Hessen �������������������  0800 7293600 (kostenlos)

	■ Lotsenpunkt Hamm (Sieg)
Beratung und Hilfe in schwierigen Lebenslagen
Eine ortsnahe, unbürokratische und kostenlose Unterstützung von 
geschulten Ehrenamtlichen für Jede und Jeden!
Sprechzeiten: donnerstags, 14 bis 16 Uhr
Kontakt: 0170 1123596 oder team@lotsen-hamm-sieg.de
KulturhausHamm, Scheidter Str. 13, 57577 Hamm (Sieg)

Pflege und Soziales

	■ Pflegestützpunkt Hamm/Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbedürftige 
Menschen und deren Angehörige. 
Die Mitarbeiterin Christiane Münker hält jeden Dienstag von 14.30 Uhr 
bis 16.00 Uhr Sprechstunden im Kulturhaus Hamm (Sieg).
Kontakt ���������������������������������������������������������������������  02742 706-119
oder beko@antonius-wissen.de
Neben den Sprechzeiten in Hamm und im Antonius-Krankenhaus 
Wissen sind individuelle Termine, auch Hausbesuche, möglich.

	■ Altenzentrum Friedrich Wilhelm Raiffeisen
Fürthener Straße 5, 57577 Hamm (Sieg)
02682 960 99-0 ����������������������������������  azhamm@ev-altenhilfe-ak.de

	■ Kirchliche Sozialstation
Hamm/Wissen ���������������������������������������������������������������� 02742 3030

	■ AWO Betreuungsvereine im Landkreis
Betreuungsverein der Arbeiterwohlfahrt Altenkirchen e.V. 
(AWO)
Kölner Str. 23, 57610 Altenkirchen
Telefax: 02681 / 984987-0
Herr Dr. paed. Holger Ließfeld, Dipl.-Sozialpädagoge, 
Dipl.-Heilpädagoge
Geschäftsführer, Vereinsleitung
Telefon: 02681 / 984987-1 holger.liessfeld@awo-ak.org
Herr Andre Schellhorn, B.A. Sozialwissenschaften
Telefon: 02681 / 984987-3 andre.schellhorn@awo-ak.org

mailto:maximilian.mohr@wald-rlp.de
mailto:info@vamv-rlp.de
http://www.vamv-rlp.de/
mailto:team@lotsen-hamm-sieg.de
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Selbsthilfegruppen

	■ Deutscher Psoriasis-Bund
Regionalgruppe Mündersbach/Westerwald. Gruppentreffen: 
jeden 3. Mittwoch in den ungeraden Monaten um 19.00 Uhr in der 
„Aura Mündersbach Tagespflege“, 
Hubertusweg 4, 56271 Mündersbach.
Gruppenleiter Manfred Greis ������������������������������������������ 02680 8024

	■ Deutsche Sauerstoffliga
Selbsthilfegruppe für Sauerstoff-Langzeit-Therapie. Gruppentreffen 
jeden ersten Dienstag im Monat, 10.00 Uhr im Klinikum Marienhof 
Koblenz
Kontaktperson Franz Josef Kölzer ���������������������������������� 06746 8352
oder �����������������������������������������������������������������  WeKISS 02663 2540

	■ EA - Selbsthilfegruppe für Emotionale Gesundheit
Treffen montags um 19.30 Uhr in Wissen, Auf der Rahm 21 (DRK).
Kontakt: �����������������������������������������  02689 5064 oder 02742 912 666

	■ Endometriose-Selbsthilfegruppe „Endosisters“
Treffen finden nach Absprache statt. Kontakt: 01520 318 26 63, 
endos.wis@yahoo.com (Wissen), endos.ak@yahoo.com 
(Altenkirchen) oder über die WeKISS, Telefon 02663 2540.

	■ Erwachsene Kinder von suchtkranken Eltern
Anonyme Selbsthilfegruppe für den Raum Altenkirchen. Treffen don-
nerstags von 20.00 bis 22.00 Uhr in den Räumen des Kinderschutz-
bundes in Altenkirchen, Hofstraße 33 (kleine Straße an der Privile-
gierten Apotheke benutzen, dann erste Straße links, 2. Haus).
Männliche Kontaktperson ������������������  02682 4146 oder 02682 1763
Weibliche Kontaktperson �������������������������������������������� 02742 912666
E-Mail:���������������������������������������������������������������������  eks-ak@gmx.de

	■ Freundeskreis Suchtkrankenhilfe Hamm/Sieg
Gruppenabend jeden Dienstag um 19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoef-
fer-Haus. Ansprechpartner:
Ottmar ����������������������������������������������������������������������������� 02681 4958
Andreas �������������������������������������  02742 967683 oder 0175 5608614

	■ Gesprächskreis für Angehörige 
psychisch erkrankter Kinder und Jugendlicher

Der Gesprächskreis wird vom Förderverein Ayuda e.V. angeboten 
und wendet sich an alle Angehörigen psychisch erkrankter Kinder 
und Jugendlicher, sowohl Eltern, als auch Geschwister und Großel-
tern.
Er beginnt im März und findet an jedem 1. Dienstag im Monat statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Beginn: 18 Uhr; 
Ort: bei Andreas Holzhaus, Rauenberg 12, 57644 Hattert.

	■ IQ und Kids
Selbsthilfegruppe für Eltern hochbegabter Kinder. 
Treffen jeden 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr, im „Aufwärts“ Wissen, 
Gerichtsstraße 34. Kontakt: WeKISS ������������������������������ 02663 2540

	■ Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz
Beratung für an Krebs erkrankte Menschen und ihre Angehörigen. 
Außendienst des Informations- und Beratungszentrums Koblenz in 
der Schwerpunktpraxis Hämatologie und Internistische Onkologie 
Dr. Strehl im DRK-Krankenhaus Altenkirchen, Leuzbacher Weg 21, 
sowie in den Räumlichkeiten des Seniorentreffs der Stadt Hachen-
burg, Mittelstraße 2.
in Hachenburg.
Die Beratung ist kostenfrei. Termine nach Vereinbarung.
Telefon: 0261 988650, E-Mail: koblenz@krebsgesellschaft-rlp.de,
www.krebsgesellschaft-rlp.de

	■ Mukoviszidose-Regionalgruppe Siegen
Kontakt: Julia Otterbach, Köpfchenstraße 55, 57072 Siegen, 
Tel.: 0271 31849600; E-Mail: regiosprecher@muko-siegen.de Inter-
net: www.muko-siegen.de; regelmäßige Treffen: 2. Mittwoch alle un-
geraden Monate, um 19:30 Uhr, im Gebäude der Diakonie, 
Sandstraße 26 in 57072 Siegen.

	■ Multiple Sklerose
Die MS-Selbsthilfegruppe Wissen trifft sich jeden 2. Mittwoch 
im Monat um 16 Uhr in Kontaktladen „Aufwärts“ in Wissen, Gerichts-
str. 34; Kontakt: Waldtraud Stahl ������������������������������������� 02742 4497
Gruppentreffen der Selbsthilfegruppe Altenkirchen am jeweils 4. 
Dienstag im Monat, 17.30 bis 19.30 Uhr, in der Jakobusstube 
in Altenkirchen, Rathausstr. 9 (auf dem Gelände der Kath. Kirche)
Kontakt: Dirk Hoffmann ��������������������������������������������������� 02680 8814

Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Tel. 02681-8249612, E-Mail: info@beratungsstelle-altenkirchen.de
Erziehungsberatung, Beratung für Kinder und Jugendliche, 
Trennungs- und Scheidungsberatung, Ehe- und Paarberatung, 
Lebensberatung für Erwachsene, Schwangerschaftskonfliktberatung, 
soziale Beratung für schwangere Frauen.
Haus der Familie „Teehaus Hamm“
Siegstraße 15, 57577 Hamm, Telefon: 02682-9656568
Bei einer Tasse Kaffee oder Tee andere Menschen treffen und sich 
austauschen. 
Öffnungszeiten: 
Jeweils Dienstag und Donnerstag von 9.00 - 17.00 Uhr

	■ DRK-Kreisverband
Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, Telefon 02681 8006-0
www.drk-altenkirchen.de; info@kvaltenkirchen.drk.de
Menü-Service, Hausnotruf, Besuchs- und Begleitdienste, ambulan-
ter Pflegedienst, Bewegungsprogramme, Ersthelferkurse, 
Betreuungsverein.
Betreuungsverein: Roland Günter, Kölner Str. 97, 57610 Altenkirchen, 
Telefon 02681 80 06-47, betreuungsverein@kvaltenkirchen.drk.de; 
Informationen und persönliche Beratung für Angehörige und Betrof-
fene über Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und alle Fragen 
zum Betreuungsrecht. Unterstützung und Beratung von ehrenamt-
lich tätigen gesetzlichen Betreuern und Bevollmächtigten.

	■ Neue Arbeit
www.ak-neuearbeit.de
Philipp-Reis-Str.1, 57610 Altenkirchen �����������������������  02681 9555-0
Alltagshilfe ����������������������������������������������������������������  02681-9555-0
Haushaltshilfen, Reinigungsarbeiten, Begleitung zu Arztbesuchen…
Hauptschulabschluss �������������������������������������������  02681 9555-251
Kurs zur Erlangung des Hauptschulabschlusses
Kochpunkt �������������������������������������������������������������  02681 9555-109
Mittagessen und Catering-Service
möbel und mehr, Bürgerservice ���������������������������� 02681 9830954
Abholung und Verkauf von Gebrauchtmöbeln aller Art, Gartenpflege, 
Umzug, Entrümpelung, Transporte; Rathausstraße 2 (früher Schuh-
land), 57610 Altenkirchen; Mo - Fr 9-17 Uhr, Sa 9-14 Uhr
Café inklusiv �����������������������������������������������������������  02681-8790599
Feiern aller Art, Veranstaltungen, hausgemachte Torten und Kuchen
Tagesstätte für psychisch kranke Erwachsene ����� 02681 987400
Kumpstraße 25, 57610 Altenkirchen
Ambulante pädagogische Betreuungsleistungen � 02681 987400
Hilfen im Rahmen der Eingliederungshilfe ( SGB XII )

	■ AIDS-Beratung
Die AIDS-Beratungsstelle des Gesundheitsamtes Altenkirchen bie-
tet Beratungsgespräche sowie HIV-Antikörpertests anonym und kos-
tenlos an.
Kontakt: Gerlinde Herkersdorf ����������������������������������  02681 81-2732
(donnerstags, 08.30 bis 11.30 Uhr und 14.00 bis 17.00 Uhr und nach 
Vereinbarung)

	■ Alzheimer-Gesellschaft Westerwald
Birkenweg 9, 56269 Marienhausen
Beratung und Information, Café Flair (Treffen für Erkrankte und 
deren Angehörige), Tea Time (leichtes Gedächtnis-Training). 
Für Informationen über aktuelle Themen und Terminvereinbarung: 
02689 9259801 oder 0170 8356566

	■ Hospiz- und Palliativberatung
Hospizverein Altenkirchen; Begleitung und Beratung schwerstkran-
ker und sterbender Menschen sowie der Angehörigen
Infotelefon ������������������������������������������������������������������ 02681 879658.

	■ Krebsinformationsdienst
Fragen zu Krebs beantwortet die Deutsche Krebsforschungszentrum 
Heidelberg täglich kostenfrei telefonisch sowie per Mail.
����������������������������������������������������  0800 4 20 30 40, von 8 bis 20 Uhr
Mail ����������������������������������������������  krebsinformationsdienst@dkfz.de
Homepage �������������������������������������  www.krebsinformationsdienst.de

	■ Lebenshilfe im Landkreis Altenkirchen
Hilfen für Kinder mit einer Behinderung (zu Hause, in der Kinderta-
gesstätte und Schule), heilpädagogische und integrative Kinderta-
gesstätten; Hilfen für Erwachsene mit einer Behinderung oder psy-
chischen Erkrankung (Wohnangebote, Einzelbetreuung, Hilfen für 
Arbeit);
Hilfe für Angehörige; Elternkreise; Beratung
Beratungsstelle der Lebenshilfe:
Rathausstraße 21; 57537 Wissen/Sieg �������������������� 02742 9115255
beratungsstelle.wissen@lebenshilfe-ak.de

mailto:endos.wis@yahoo.com
mailto:endos.ak@yahoo.com
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	■ Wirtschaftsförderung Kreis Altenkirchen
Parkstraße 1, 57610 Altenkirchen, 02681 81-39 00
www.wirtschaftsfoerderung-ak.de 
��������������������������������������������������� wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

	■ Ausbildungsmanagement
Beratung und Unterstützung für Betriebe und Ausbildungssuchende
Steinerother Straße 1, 57518 Betzdorf, www.daa-betzdorf.de
Ansprechpartnerin Susanne Heun �������������������������  02741 93981-17

	■ Osteoporose-Selbsthilfegruppe Hamm/Sieg
bietet dienstags und donnerstags in der Grundschule Hamm Funk-
tionstraining unter Anleitung dafür ausgebildeter und anerkannter 
Physiotherapeuten an.
Nähere Auskünfte dazu erteilt Marlies Münster-Keil, 
Rudolf-Harbig-Str. 2, 57577 Hamm/Sieg
Kontakt und Infos ������������������������������������������������������������ 02682 8177

	■ Netzwerk Demenz Kreis Altenkirchen
Für Betroffene und Angehörige. Informationen über regionale Hilfsan-
gebote und Unterstützung beim Zugang. Fragen beantworten gerne:
Agnes Brück �������������������������������������������������������������  02681 81-2086
Jonas Schüler �����������������������������������������������������������  02681 81-2437

	■ Reha-Sportgemeinschaft Wissen
Folgende Kurse werden angeboten:
Trockengymnastik:
Montags von 16.15 Uhr bis 17.15 Uhr
Dienstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr
Donnerstags von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr und
Von 19.30 bis 20.30 Uhr.
Die Kurse finden statt in der Wilhelm Busch Schule, 
Böhmerstraße 14 in Wissen.
Wassergymnastik:
Montags von 20.30 Uhr bis 21.30 Uhr
Mittwochs von 13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Donnerstags von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
Die Kurse finden statt im Siegtalbad Wissen
Ansprechpartner sind Herr Otmar Schuhen, 
Tel. 02742-5032 oder mobil 015209804025, 
E-Mail: omschuhen@online.de und
Frau Birgit Selbach, Tel. 02742-71461 oder 
mobil 0151-29047244, 
E-Mail b.b.selbach@web.de.“

	■ Rheuma-Liga Altenkirchen
Info und Beratung Funktionstraining Trocken und Wasser unter 
0157-30795497 oder per Email altenkirchen@rheuma-liga.rlp.de
Stammtisch im Café Hehl in Altenkirchen jeden ersten Dienstag im 
Monat um 10 Uhr
Ausgiebiger Spaziergang jeden ersten Freitag im Monat um 14.30 
Uhr, Treffpunkt und Info: Marion, Tel. 015117298221.

	■ Sarkoidose-Gesprächskreis Altenkirchen
Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstraße.
Informationen: K. D. Richter �������������������������������������� 0151 17442737
S. Münch ��������������������������������������������������������������������� 02744 933356

	■ Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Suchtkranken

Treffen im Haus Felsenkeller, Altenkirchen
Kontakt ������������������������������������������������������������  0151 59942668 oder
angehoerigevonsuchtkranken@web.de

	■ Selbsthilfe gegen Mobbing und Gewalt 
an Schulen

Kinder und Jugendliche, Eltern und Lehrer können sich jeden 
Dienstag (außer in den Schulferien) von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
16.00 und 19.00 Uhr an das Notruf-Telefon wenden.
Mobbing-Notruf-Telefon �������������������������������������������� 0151 53238902
E-Mail ����������������������������������������������������������  gemobbtekids@web.de
oder WeKISS �����������������������������������������������������������  Tel. 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Prostata/Prostatakrebs
Treffen jeden 1. Dienstag um 18.00 Uhr im Evangelischen Kranken-
haus Dierdorf, Hachenburger Str. 16.
Kontakt ������������������������������������������������������������������  02620 2241 oder
WeKISS �������������������������������������������������������������������������� 02663 2540

	■ Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Treffen an jedem 2. Donnerstag im Monat um 18 Uhr im Altenzentrum 
St. Josef Betzdorf, Elly-Heuss-Knapp-Str. 29. Kontakt:
Marianne Dietershagen �������������������������������������������������� 02741 7422
Annegret Schumann ������������������������������������������������������� 02741 8422

Wirtschaft

	■ Wirtschaftsförderung 
Verbandsgemeinde Hamm (Sieg)

Zu den Öffnungszeiten des Rathauses oder nach Vereinbarung,
Lindenallee 2, 57577 Hamm (Sieg)
02682 9522-20 ��������������������� wirtschaftsfoerderung@hamm-sieg.de

Traditionelles „O’zapft is!“ 
im Hachenburger Bier-Park –
Brauerei-Chef Jens Geimer und sein Team 
läuten mit über 1.000 Gästen die Hachenburger
Festbierzeit ein

Hachenburg. Dirndl, Lederhosen, frisch gezapftes Festbier und 
beste Stimmung: Mehr als 1.000 Gäste haben mit Brauerei-Chef 
Jens Geimer und dem Team der Westerwald-Brauerei den tradi-
tionellen Auftakt der Hachenburger Festbierzeit gefeiert.

Der Termin hat inzwischen Tradition: Immer am Donnerstag nach 
der Hachenburger Kirmes heißt es im Hachenburger Bier-Park 
„O’zapft is!“. Bei bestem Sommerwetter folgten auch in diesem 
Jahr wieder rund 1.000 Gäste der Einladung der Familienbrauerei 
– viele stilecht in Dirndl und Tracht.

Für die passende Stimmung sorgte zunächst DJ Markus Deluxe, 
bevor die Wolpertinger Buam mit Live-Musik übernahmen und 
den Bier-Park endgültig in Festzeltstimmung versetzten. Im Mit-
telpunkt stand dabei natürlich das Hachenburger Festbier, das 
an diesem Abend traditionell angestochen und erstmals ausge-
schenkt wurde. In seiner Begrüßung rückte Brauerei-Chef Jens 
Geimer vor allem das Westerwälder Miteinander in den Mittel-
punkt: „Uns geht es gut, wenn wir zusammenkommen und solche 
Feste miteinander feiern können.“ Genau dafür stehe „O’zapft is!“ 
– für Gemeinschaft, Geselligkeit und eine gute Zeit miteinander.

Dass eine Veranstaltung mit mehr als 1.000 Gästen überhaupt 
möglich ist, ist für die Westerwald- Brauerei echte Teamarbeit.
Zahlreiche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter packten mit an – beim 
Aufbau und bei der Organisation ebenso wie beim Ausschank 
und Service am Abend. So wurde „O’zapft is!“ einmal mehr zu 
einem Fest, das vom gesamten Brauerei-Team auf die Beine ge-
stellt wurde.
Mit dem traditionellen Anstich ist nun auch offiziell die Hachen-
burger Festbierzeit eröffnet. Das saisonale Hachenburger Fest-
bier ist ab sofort und nur für kurze Zeit im Getränkehandel sowie 
frisch vom Fass in der guten Gastronomie der Region erhältlich.
Und zur Festbierzeit darf es ruhig ein bisschen mehr sein: Das 
Hachenburger Festbier ist etwas kräftiger und vollmundiger als 
das klassische Hachenburger Pils und dabei herrlich süffig. Seine 
goldene Farbe, eine angenehme Malznote und die fein ausbalan-
cierte Hopfenbittere machen es zum idealen Begleiter für Kirmes, 
Herbstfest oder einfach eine gesellige Runde.
Mit 5,5 % vol. Alkohol bringt es ein wenig mehr Kraft ins Glas, 
bleibt dabei aber typisch Hachenburger: rund, ausgewogen und 
angenehm zu trinken.
Kurz gesagt: mehr Fest im Bier – aber unverkennbar Hachenbur-
ger. Ab sofort im Handel und in der guten Gastronomie erhältlich.

- Anzeige -

http://www.wirtschaftsfoerderung-ak.de
mailto:omschuhen@obline.de
mailto:b.b.selbach@web.de
mailto:altenkirchen@rheuma-liga.rlp.de
mailto:angehoerigevonsuchtkranken@web.de
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Ihre Onlinedruckerei von 
LINUS WITTICH Medien 

Termin und Beratung nur nach telefonischer 
Vereinbarung unter 01 60/98 90 69 30  

Inh.: Jutta Wittich · Koblenz-Olper-Straße 30
56170 Bendorf/Sayn

www.rinis-brautmoden.com

€ 598,-

  Jedes neue 
Brautkleid

Mitteilungsblatt der VG Hamm.

Anzeigen-Annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Redaktions-Annahmeschluss 
bei der Verwaltung
Montag, 10.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Ihr Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und  
Prospektwerbung

Henry Kleinke
Medienberater
Mobil 0171 4960181
h.kleinke@wittich-hoehr.de

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wichtige Information für unsere

Leser und Interessenten.

Zeit sparen – Familienanzeigen online buchen:

anzeigen.wittich.de

ACHTUNG! Suche guterhaltenes

Geschirr,Gläser,Besteck,Modeschm

uck usw., Telefon: 0177-8618897

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

Sammler kauft Pelz, alte Ölbilder,
Militärorden, Silber jegl. Art, Uhren,
Gold, Modeschmuck, u.v.m. Bera-
tung vor Ort. Tel:. 0177-1455387

Dachdecker hat noch Termine

frei! Reparaturen jegl. Art, Dach- u.
Dachrinnenreinigung zum günsti-
gen Festpreis, kostenl. Vor-Ort-Be-
ratung u.v.m. Tel.: 0178-6282166

Wir haben wieder Termine frei!

Terrassen, Balkone, Treppensanie-
rung, Dächer, Fassaden, Mauern,
Garten, Einfahrten u. Bodenbeläge,
Feuchte Wände? Nasser Keller?
Kostenlose Besichtigung u. Bera-
tung vor Ort 0163 4928623!!!

!!!Achtung Ankauf!!! von Pelzen,
Bekleidung aller Art, Zinn, Bilder,
Häkeldeckchen, Sammeltassen,
Porzellan, Stoffe u. Garne, Bern-
stein, Koralle, Grandel u. Mode-
schmuck, Möbel, Silberbestecke,
Münzen, Frau Klimt auch Sa + So
erreichbar, Tel.: 0170-2910758

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 

SonStigeS

!Höchstpreise! Kaufe PKW, LKW,
Wohnmobile, Traktoren u. Bagger,
zahle bar, jeder Zustand, Auto-Ex-
port Schröder. Tel.: 0178/6269000

KFZ-MarKt

Öffnungszeiten:
Di:  14:30 – 17:30 Uhr
Do: 09:30 – 12:30 Uhr
Fr : 09:30 – 12:30 Uhr

Kundenservicebüro
Marktstraße 13
57610 Altenkirchen

Bernd Wehler
Tel. 02681 8259806

Dirk Oestereich
Mobil  0160 7486117

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 
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Warum Sinn wichtiger wird 
als Status
Dienstwagen, das eigene Büro 
in der obersten Etage und ein 
beeindruckender Visitenkarten-
Titel: Jahrzehntelang definierten 
diese Symbole den beruflichen 
Erfolg. An die Stelle des reinen 
Status tritt die Frage nach dem 
Sinn – der sogenannte Purpose.
Besonders jüngere Generatio-
nen treiben diesen Kulturwandel 
voran. Sie erleben globale Kri-
sen und hinterfragen traditionel-
le Leistungsmuster.
Für Unternehmen hat dieser 
Wandel spürbare Konsequen-
zen. Wer im Wettbewerb um Ta-
lente bestehen will, muss mehr 
bieten als eine attraktive Vergü-
tung. Firmen müssen ihre Exis-

tenzberechtigung über den rei-
nen Gewinn hinaus glaubwürdig 
erklären. Doch der Trend bietet 
auch für Arbeitnehmer Chancen. 
Wer seinen Beruf als sinnvoll 
empfindet, arbeitet engagierter, 
zufriedener und schützt sich bes-
ser vor Erschöpfung. Der Sinn 
treibt an, wenn Projekte stocken.
Ein gesundes Berufsleben 
braucht die richtige Balance. 
Sinnstiftende Aufgaben und an-
gemessene Rahmenbedingun-
gen wie faire Bezahlung und 
gute Arbeitszeiten gehören zu-
sammen. Karriere bedeutet heu-
te nicht mehr stures Aufsteigen 
um jeden Preis.
Mit Unterstützung von KI generiert

Wie Arbeitnehmer ihre Lücken 
systematisch erkennen
Der Arbeitsmarkt wandelt sich in 
rasendem Tempo. Technologien 
verändern Berufsbilder oft in-
nerhalb weniger Jahre. Was 
gestern als Expertenwissen 
galt, ist morgen Standard oder 
bereits veraltet. Wer im Beruf 
gefragt bleiben möchte, darf 
sich nicht auf alten Erfolgen 
ausruhen. Das Stichwort lautet 
Lohn der Eigenverantwortung. 
Die systematische Ermittlung 
der eigenen Kompetenzlücke. 
Dabei vergleicht man den aktu-
ellen Ist-Zustand der eigenen 
Fähigkeiten mit den Anforderun-
gen des zukünftigen Arbeits-
marktes. Wo stehe ich heute? 
Und welche Qualifikationen ver-
langt mein Traumjob in zwei 
oder drei Jahren?

Eine verlässliche Analyse erfor-
dert ehrliche Selbstreflexion und 
systematische Recherche. Der 
erste Schritt führt über den Blick 
auf Stellenanzeigen der eigenen 
Branche. Welche Kenntnisse tau-
chen dort immer wieder auf? 
Welche digitalen Werkzeuge wer-
den gefordert? Im zweiten Schritt 
bewertet man die eigenen Stär-
ken und Schwächen realistisch. 
Aus dem Ergebnis entsteht ein 
persönlicher Entwicklungsplan. 
Die „Skill Gap Analyse“ verwan-
delt vage Zukunftsängste in kon-
krete Handlungsschritte. Sie 
nimmt dem schnellen Wandel 
den Schrecken und bringt Be-
schäftigte zurück in die Treiberrol-
le der eigenen Karriere.
Mit Unterstützung von KI generiert

Finden Sie den  
passenden Job  
in Ihrer Region!

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen Fachkräfte & Fachhelfer (m/w/d) in den Bereichen:

- Produktionshelfer - Staplerfahrer
- Metallbauer/Schweißer - Innenausbauer/Trockenbau 
- Maler/Lackierer - Elektriker

Ihr Personaldienstleister 
in der Region!

Niederlassung Wissen · Im Buschkamp 5 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer 
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Steuerfachangestellte / 
Steuerfachwirt (m/w/d) 
in Vollzeit/Teilzeit gesucht

Wir sind eine Gruppe von 12 Medien- und Druckhäusern in 
Deutschland und Österreich mit Sitz der Unternehmenslei-
tung und einer Steuerabteilung in Höhr-Grenzhausen. 

Wir betreuen die Mediengruppe mit Fokus auf Steuern. Un-
ser Team zeichnet sich durch z.B. flache Hierarchien und 
ein angenehmes Arbeitsklima in einem Familienunterneh-
men aus.

Ihre Aufgaben:
%  Eigenverantwortliche Bearbeitung  

von Finanzbuchhaltungen
%  Erstellung von Lohn- und Gehaltsabrechnungen
% Erstellung von Jahresabschlüssen  

und Gewinnermittlungen (EÜR)
% Erstellung von betrieblichen Steuererklärungen
% Direkter Kontakt mit Finanzämtern  

und anderen Institutionen.

Ihr Profil:
% Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung  

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d)
% fundierte Kenntnisse im Steuerrecht  

und in der Buchhaltung
% Erfahrungen in der Erstellung von Steuererklärungen
%  versiert im Umgang mit Behörden
% eigenständige und gewissenhafte Arbeitsweise
% hohe Motivation und Verantwortungsbewusstsein
% fundierte Kenntnisse in MS Office
% Zuverlässigkeit, strukturierte Arbeitsweise und Teamgeist

Was wir Ihnen bieten:
% Gehalt: Überdurchschnittliche Vergütung
% Flexibilität: Homeoffice-Möglichkeit und  

flexible Arbeitszeiten
% Benefits: Betriebliche Altersvorsorge / JobRad /  

30 Tage Urlaub / Ferienhausnutzung
% Atmosphäre: Moderner, heller Arbeitsplatz  

mit neuester Technik

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
 Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung,  

gerne per E-Mail an

personal@wittich-hoehr.de

LW Medien GmbH
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen

Personalabteilung
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Worauf es bei der Besichtigung 
wirklich ankommt
Eine Besichtigung sollte mehr 
leisten als einen schnellen Rund-
gang. Interessenten sollten auf 
Feuchtigkeit, Gerüche, Zustand 
von Fenstern und Dach, Technik-
räume sowie mögliche Sanie-
rungszeichen achten.

Auch Fragen zur Heizung, zu frü-
heren Modernisierungen und 
zum allgemeinen Wartungszu-
stand sind wichtig. Wer aufmerk-
sam besichtigt, erkennt besser, 
ob der Kaufpreis zur tatsächli-
chen Substanz passt.� rki

Worauf Käuferinnen und Käufer 
bei der Suche achten sollten
Bei der Immobiliensuche ent-
scheidet längst nicht mehr nur 
die Lage. Auch der Zustand des 
Gebäudes, die Höhe der Ne-
benkosten und mögliche Sanie-
rungsmaßnahmen spielen eine 
zentrale Rolle. Gerade ältere Im-
mobilien wirken auf den ersten 
Blick oft attraktiv, können aber 
durch notwendige Modernisie-
rungen schnell teurer werden 
als gedacht.
Deshalb sollten Interessenten 
Exposés genau prüfen, Energie-
ausweise anfordern und bei Be-
sichtigungen gezielt nachfragen. 

Wichtig ist auch die Finanzie-
rung: Wer bereits eine Finanzie-
rungszusage der Bank hat, kann 
im Wettbewerb mit anderen Käu-
fern schneller handeln. Darüber 
hinaus lohnt sich der Blick auf 
das Umfeld.
Verkehrsanbindung, Einkaufs-
möglichkeiten, Schulen und die 
allgemeine Entwicklung der Re-
gion beeinflussen nicht nur die 
Lebensqualität, sondern auch 
den langfristigen Wert der Im-
mobilie. Eine erfolgreiche Suche 
basiert deshalb immer auf guter 
Planung und genauer Prüfung.

Altbau dämmen: 
Erst prüfen, dann investieren
Viele Altbauten verlieren Wärme 
nicht an einer einzigen Stelle, 
sondern an mehreren zugleich. 
Trotzdem beginnen Eigentümer 
oft dort, wo eine Maßnahme be-
sonders sichtbar oder vermeint-
lich naheliegend ist. Genau das 
kann teuer werden. Denn beim 
Dämmen älterer Gebäude ent-
scheidet nicht nur das Material, 
sondern vor allem das Zusam-
menspiel von Bauweise, Zu-
stand und Nutzung.
Ein häufiger Fehler ist der iso-
lierte Blick auf die Fassade. Na-
türlich kann eine Außendäm-
mung viel bewirken. Im Altbau 
ist sie aber nicht automatisch 
der beste erste Schritt. Oft bringt 
schon die Dämmung der obers-
ten Geschossdecke, des Dachs 
oder der Kellerdecke eine spür-
bare Entlastung bei geringerem 
Aufwand. Welche Maßnahme 
sinnvoll ist, hängt davon ab, wo 
das Gebäude tatsächlich die 
meiste Wärme verliert und wel-
che Bauteile noch intakt sind.
Wichtig ist auch das Thema 

Feuchtigkeit. Wird ein Haus 
dichter, verändert sich sein Ver-
halten beim Lüften und Heizen. 
Das kann unproblematisch sein, 
wenn Planung und Ausführung 
stimmen. Werden Schäden, 
Wärmebrücken oder feuchte 
Wände jedoch übersehen, dro-
hen Schimmel und Folgekosten. 
Gerade bei älteren Häusern 
lohnt deshalb eine genaue Prü-
fung der Bausubstanz vor jeder 
Entscheidung.
Hinzu kommen praktische Fra-
gen: Passt die Maßnahme zur 
Fassade? Gibt es Vorgaben 
durch Ortsbild oder Denkmal-
schutz? Müssen Fenster, An-
schlüsse oder die Heiztechnik 
mitgedacht werden? Wer den 
Altbau als Gesamtsystem be-
trachtet, vermeidet Stückwerk. 
Gute Dämmung beginnt nicht 
mit dem Produkt, sondern mit 
einer ehrlichen Bestandsauf-
nahme und einer sinnvollen Rei-
henfolge der Schritte.
Mit Unterstützung von KI generiert

•

 
 

Bender & Bender Immobilien Gruppe 

Mike Bender Georg Ortner
Jan Zabel

(0 26 81) 78 99 70

KOSTENLOS TEILNEHMEN*

INFOVERANSTALTUNG

Chancen und Risiken
beim privaten
Immobilienverkauf

09.09 Altenkirchen
Hotel Glockenspitze · 18:00 Uhr

10.09 Betzdorf
Stadthalle Betzdorf · 18:00 Uhr

*Eine vorherige Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich

Deutschlands größter Makler
für Wohnimmobilien* -
Die Sparkassen-Finanzgruppe.

Ihre Ansprechpartner: Sebastian Schürt
02661 620-3530 | sebastian.schuert@skwws.de

Die Sparkassen-Finanzgruppe.
* laut immobilienmanager, Ausgabe #5/2025

Immobilienangebote

finden Sie unter 
www.skwws.de/immobilien

oder rufen Sie uns an.

für bonitätsgeprüfte Kunden 
Eigentumswohnungen in 

Altenkirchen, gerne EG oder 
seniorengerecht mit Aufzug

Wir suchen

#Kompetent #Nah  #Fair  
#Persönlich #Servicestark 

*Laut "Immobilienmanager", 
Ausgabe 5/25

5 Sterne Makler*S-Immobilienpreisfinder

Was ist Ihre Immobilie wert? 
https://www.sparkasse- 

westerwald-sieg.de/preisfinder

Kostenlos

WOHNEN IN IHRER  
REGION

suchen
und

finden
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Glastüren · Dachverglasung · Ganzglasduschen · Markisen

2424/7GLAS-
NOTDIENST

Einfach mit dem Smartphone den QR-Code
scannen, um weitere Infos abzurufen.

AKTUELLE 
ANGEBOTE
die Sie nicht verpassen sollten!

Geschäftsanzeigen online aufgeben:  
anzeigen.wittich.de

onlineonlineonlineonlineonlineonlineonline
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druckenJetzt günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt 
Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

Garantiert live Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
(3 – 99 Jahre) in Altenkirchen und Au/Sieg oder online.
Termine vormittags, nachmittags und abends.

Vereinbaren Sie gleich eine Probestunde.
E-Mail: info@vahid.eu 

Telefon: 01525 / 3769451
Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Alle Fächer, alle Klassen
Keine Anmeldegebühr!

Preiswerter Förderunterricht
Probleme in Mathe f. Oberstufe? 

Rufen Sie uns an, Tel: (02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Bessere Noten
im neuen Schuljahr!

Online oder 

vor Ort!

Markisen · Überdachungen · Vordächer 

Willenweber GmbH & Co. KG · 57518 Betzdorf 
Burgstraße 33 · 02741 / 27878 · www.Willenweber.com

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit 30 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen 
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung, 
Teichbau, Pflasterarbeiten,  
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch 
berät Sie gerne!

Im Kreuztal 91 - 93 · 57537 Wissen
Tel. 02742 913390 · Fax 02742 9133929 · info@koelschbach.de

Entdecken Sie mit uns die Zukunft des Heizens! 
Innovativ, effi zient und umweltfreundlich. 
Wir beraten Sie gerne zu effi zienten Systemen. 
Weitere Infos erhalten Sie hier: www.koelschbach.de

Ein besseres Morgen?

Heizung neu denken!


